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Schweizerische Volksbank
Basol, Bern, Delsberg, Dietikon, Freiburg,

St. Gallen, Genf, St. Immer, Lausanne, Montreux, Moutier, Pruntrut,
Saignelégier, Tramelan, Uster, AYetzikon, AVinterthur, Zürich.

Agenturen :

Altstetten, Tavannes, Tkalwil.
Jahr Mitglieder Stammkapital Umsatz in doppelter Aufrechnung Reserven

Fr. Fr. Fr.
1869 177 7,730 ' 204,200 310
1879 2,113 1,323,310 322,668,610 40,550
1889 5,297 4,386,500 1,234,402,090 228,300
1899 18,958 17,493,390 3,555,715,600 2,202,940
1909 48,133 46,906,010 8,970,314,700 8,869,920
1913 67,111 66,237,036 11,549,372,591 13,948,700

Annahme von Geldern in Konto-Korrent, gegen Obligationen und Sparhefte. Gewährung
von Krediten und Darlehen auf Wertschriften, gegen Grundpfand oder Bürgschaft. Inkasso und Dis-
konto von Wechseln, gekündigten Titeln und Coupons. Checks und Kreditbriefe auf alle Haupt-
platze der Welt. An- und Verkauf von soliden Anlagepapieren, fremden Noten und Geldsorten.

Ausführung von Börsenaufträgen. Aufbewahrung unil Verwaltung von Wert-
Schriften. Vermietung von Tresor-Schrankfächern unter eigenem Verschluss des Mieters.

Reglemente zu Diensten. Strengste Diskretion. (H 224 A)

Auskunft erteilen Die Direktionen.

OöCn FÂFI BR1 K
Wollspinnerei Färberei

ICKI3 3QttN£
TEfflS(361R<3 • Karton Bern.

Wasser und

Dampf-Betrieb

Telephon

für Fabrikation

von

Halblein

Halbtuch
Herrenloden

und

Damenlodeo
in äusserst solider

Qualität.

Höflich empfohlen

Verlangen Sie Muster, und Preisliste. (H319A)

ReeHes Fabrikationsgeschäft, kein Tauschgeschäft.
Zusendungen unter 10 kg am besten per Post.

S. Stuckis Söhne, Steffisburg, Kanton Bern.

Senden Sie uns Ihre Schaf-
wolle, auch alte Wollsachen und
Abfälle zur Fabrikation ein.
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Teliwsîisi'îselis Vcàsbank
LâssI, Leim, Do1sI>srA, Ilistilroir, ?isibui'^,

8t. (laiton, doirl, 8t. Immer, I^usamie, Montreux, Noutier, ?runtrut,
8aÌKirsIsAisr, 1'ramelg.u, Iistsr, ^Vöt?ilron, ^Vintertlmr, ^ürielr.

^.gsrrtrrrsir:
àltstetten, Dnvnnnes, Dlinlrvil.

Z'r.
1869 177 7,730 ' 204,200 310
1879 2,113 1,323,310 322,668,610 40,55«
1889 5,297 4.386,500 1,234,402,090 228,300
1899 18,958 17,493,390 3,555,715,600 2,202,940
1909 48,133 46,906,010 8,970,314,700 3,869,920
1913 67,111 66,237,036 11,549,372,591 13,948,700

»nnsknio von l-îellie^n in Xonto-Xorrent, gegen Obligationen und Lpnrllette. Kovrâk^ung
von Crediten nnd Onrlelien nus Vertseirrilten, gegen órundpland oder kürgselrnst, Inllosso unli vis»
konîo von IVeeiisein, gelînniirgten Ditein und Ovupon». lîkeoks und Itnorliìlinioso ant nils Dnnpt-
xlàe der Veit. /ìn» undl Venllouik von soliden inln!re>nr>>!vre», srenrden lk'oten nnd Oeidsorten.

/ìusîiìklrung von kô^sonoutfîi^ôgon. /ìu^bovroknung nnd Vonvrsitung von Vkoi^t-
soknîfìon. Vonniiotung von IVoson-Soki'onIltâokei'n unter eigenein Versâlus» des Nieters.

Dsgleinsnte sin Diensten. Strengste Diskretion. su gzr

àslrunst erteilen Ors Orrsirtronorr.

Q! kê
ì/Vo!!sp>niie^>

II«» SWM
Xsdiilikenr

^/ssser oinl
Domglöetncb

dêlepkon

Illf MMstW
slili

lisldlem
Hâldlticli

UmWe»

!l«Mà
in Äusserst solider

IZuaiitÄt.

Döüieir enipsoirlen

Verlangen Lie Nüster, nnd Dreisliste. (USiS á)
Rssllss Dg-Drilrutionggssoiräkt, lreirr 1°urrssirgsssbäkt.

Zusendungen unter 10 Dg srn besten per Dost.

8. 8tueki« 8öliuv, ZteMsburg, Ilnnton Lsrn.

Lenden Lis uns Ilrre Sotisi-
«oiie, aneir site tiVolissctien und
àbiâlíe üur Dabrilration ein.
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(fBtii fttl 45 gnprrn
atmnhiifi) uut

mlriltltdittt jfummttttl
für

iflt Herbabnys fLttferpDospliorigfjmiet

=(Stfeti;=g>mtp.
(H 96 A)

Auf ber III. Jnlernafionafcn plfamaj. Ausfleitung mtf bcr gtoffett gol'Detteit §8ebatffe prâttttierf.
8a!jlretd)e uni Bernorragenbe SUetjte tjaben mit 4>erbabnt)8 »aIf>@ifen=®truU tingeBenbe ÏSctfutfte gemadit unb

ftfierrafcBenb ante iWefuItate eijiett Bei ünngonfatarrB. Ruften uitb *öerf<BIeimmtg, fern« Bei täUidjfttrBtigen,
Sälutormra, Bfrofuläfen, !HB«<Bittf<Ben, SiBtoSdbliiBen unb 9ief«mbale#«nten. ©etnäBrt tft BtefeS Spräfiarat als
ein 2Jttttel, melfBeg xafd) ben Slbpettt $ebt, einen rugigett/ fxäftigenben ©dilaf oemtxft, ben Schleim lift, ben Ruften
lottert uttb hefeiiiat, bte nädültcBcn ©cBnjetßc öexminbcxt, Bet angemefîenex ÜRafixnng oie — Bet Ätnbexn,
infoige feines ©cfjalteS an I08H<Ben *PBobf>Ijor>SattfaI»en bie ftnorfpenbübung fbrberi, ein frift^ercS atuêfeÇen bexlelljt
nnb bie Suna^me ber Kräfte, fotoie beS StärpergewicbteS in BoBem ®ia«e mtterfttlt)t.

^reis titttr 3fr. 3.—. 2Jtan berlonge tn ben älpotretet ftetê :

,<$etrßctßro?s ^taCß-@tfen^trttp" "TPß
unb odÇtc auf ne6enfteIf.,6eE)arbI.Tegtftr. jsdfuljtttarfte, bte jebefjlafcije tragen muff.

ftujtge frjeugungsfieft« nnb ^anplnerfanb:
Dr. frll»atms ^pptljrkr Jurfarmljrrjigkfit', Pmt ¥11/1, iatftrftt. 73-75

Oloftberfanb tagtlrf).
t A. fs). pctbrnüffer in 3ftrt(§,

Depot lift îrra Serttu Jipirtijekem: 1 3«?. border in ^njern unb
l tf>. Sfiatuitti tn fSira 38agabtno (Steffin),

fotoie in ben meiden größeren StfiotBefen.

Styotljefer Oîtcfjarb Sôrattbi'â ©djroetjerfciïleit
(ein reines Pflanjenpro&nkf)

aid ein ftcBer mivfenbeS, angenepmeS unb abfolut unfc6ct&>
ticfjeö, baBei BtHigeâ £au8tnittel Bei (H 159 A)

Leibesverstopfung
bcx6unbenmttû&elfetu,©ob0xentten, 9tuffto6en,2(ppetit=
loftgfett, aiîattigfeit tn ben (SMtcbern, SBerfitntmuttg,
SeBexsunb (ÜnHenftörmißett uftu. üoxsügütf) Beiuäljxt. (Sie
ftnb jur iBIutreinigung unübertroffen, Sichtung auf bie
gefefcltcB gefdjü&te ©tifette (meifjeê ßxeug im roten gelb mit
StamenSjug „3t<bb. fflranbt"). ©rBäitlicB in ben StpotBelen
à gx. 1.25 bte «Stfjadjtel. SMctn BexgefteÉt buxdj
&.-®.imnit4jmtljflurItdj. fpran&t, Sdjafftfauren (Mm.)

eingejanbte rote <Sd)weiaexpilIen=(Stl!etten
Btiofdbe ffünftierfarten gratis unb franfo berfcbielt.

THOMASMEHL

(Eingetragene Schutzmarke.)

II Bewährtester und billigster Phosphorsäure-Dünger für
Wiesen, Weiden und Alpen, zu Halm- und Hack-

M früchten, zu Obst, Gemiise und Reben.
Durch reichliche Mit'verwendung von

Thomasmehl, „Sternmarke"
werden Höchsterträge von bester Qualität erzielt. —
Garantiert reine und hochprozentige Ware in plom-
bierten, mit Gehaltsangahe und Schutzmarke ver-
sehenen Säcken, liefern

Thomasphospliatfabriken, G. m, b.H., Berlin W 35.

Wegen Offerte wende man sich an die durch
Sternmarke-Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

Auskünfte über Düngungsfragen, sowie die An-
Stellung von Düngungsversuchen erfolgen kostenlos
durch die (H 196 A)
landwirtschaftliche Beratungsstelle in Bern,

Diesbachstrasse 25.

I BbMH Vor minderwertiger Ware wird gewarnt! HHH
110

Gin srtt 45 Jahren
dewährle« und

vkllâtzitche» Hausmittel
für

ist iioi-dà>s IluterpHosphorigsavrer

KcrM - Gisen - Sirup.
(S S6 ^.)

Auf der III. Internationalen pharmaz. Ausstellung mit der großen goldenen Medaille prämiiert.
Zahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Herdadnys Kalk-Eisen-Sirup eingehende Versuche genmchl und

überraschend ante Resultate erzielt bei Luuaeukatarrh, Husten und Verschleimn»«, ferner bet Vletchsüchttgen,
Blutarmen, Skrofulösen, Rhachtttschen, Schwächlichen und RetonvaleKzenten. Bewährt ist dieses Präparat als
ein Mittel, welches rasch den Appetit hebt, einen ruhigen, kräftigenden Schlaf bewirkt, den GHleim löst, den Husten
lockert und beseitigt, die nächtlichen Schweiße vermindert, bei angemessener Nahrung die Blutvtlduna — bei Kindern,
infolge seines Gehaltes an löslichen Phosphor-Kalksalzen die Kuochenbildung fördert, ein frischeres Aussehen verleiht
und die Zunahme der Kräfte, sowie des Körpergewichtes in hohem Matze unterstütz».

?reis einer Alasche Ar. S.—. Man verlange in den Apotheken stets:
.Keröabnys Katk-Kisen-Sirup" WL

und achte auf nebensteh,, behördl.registr. Schutzmarke, die jede Flasche tragen muß,

Kinzige Krzeugungsstelle und Sauptverfand:
vr, Hrll manns Apotheke,Zur Darmherzigkeit', W ien VN, Kaisers, 73-7S

PostVersand täglich.
s A. H. Werdmüller in Zürich,

Dépit btt den Herren Apothekern: 1 Job. Aorster in Luzer« und
s K. Wainiui in Wira Wagadino (Tessin),

sowie in den meisten grötzeren Apotheken.

Apotheker Richard Brandt's Schweizerpillen
(eiu reines Pflanzenprodukt)

als ein sicher wirkendes, angenehmes und avsolut unschäi»
lichcs, dabei billiges Hausmittel bei (IZ 159

leivezverstofttiing
verbunden mitübelsein,Sodbrennen, Aufstoßen,Appetit-
losigkeit, Mattigkeit in den Gliedern, Verstimmung,
Leber-und Gallenstörungen usw. vorzüglich bewährt. Sie
sind zur Blutreinignng unübertroffen, Achtung auf die
gesetzlich geschützte Etikette (weißes Kreuz im roten Feld mit
Namenszug „Rchd. Brandt«), Erhältlich in den Apotheken
à Fr. 1.25 die Schachtel. Allein hergestellt durch
A.-G.vllrm.AposhkkerWlh.grllndt,KchMousensSchw,)
^ eingesandte rote Schweizerpillen-Stlketten

hübsche Künktlerkarten gratis und franko verschickt.

W Le^vütirlester unci billigster Vllospliorsülire-Dünger Mr
uilà àlpvii, 2U IIaim- onà Hack-

krüebteu, 2u Obst, kemüse unà lieben.

..>t« imilui ltt "

Ill«iiikbs>lio8xliàl>ijlieii, 6, m. b, l!., Berlin N Z5.

Wegen Otkerte ^venàe rnan sied an àie ànrà
8terumarli.e-?lakato kenntlielien Verkaufsstellen.

Auskünfte über vüngungskragen, so^vie àie ^n-
Stellung von viìngungsversuelien erkolgen kostenlos
àurcli àie (H 196

Luoclrvirtsekllktlielis Leràn^sîiteUs lu Lern,
viesbaekstrasse 25.

WWWWWWW Vor wiiulervertixer Ware virà xevarat! WWWWW
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Lotterie
für den Bau des Naturhistorischen

Museums in Aarau.
Regierunggrätlich bewilligt und beaufsichtigt.

Gegenwärtig interessanteste Geldlotterie.

320,000 Lose à Fr. 1, wovon 50 % an die
Gewinner ausbezahlt werden, also

bar Franken

160,000
Haupttreffer : (H

là
1 à

2 à

10 à

20 à
5# * 89# n. s. h., alles in bar.

Preis des Iioses Fr. 1.
Auf 10 Lose 1 Gratislos, auf 25 Lose 4 Gratislose

Ziehung demnächst.
Verlangen Sie tiberall und ausdrücklich nur die
Lose der Museumsbau-Lotterie, Aarau, u. wo nicht
erhältlich, bestellen Sie sofort beim Bureau
der Hu»eumsbau-IiOlterie, Aarau.
Benutzen Sie nachstehenden Bestellschein.

Abtrennen! Bestellschein („ ÄS»,.,
an: Bureau der Museumsbau-Lotterie, Aarau,

Senden Sie mir per Nachnahme Lose
der Museumsbau-Lotterie, sowie die Liste nach
Ziehung. Genaue Adresse :

(H 294 A)

Sieh den kleinen, kecken Fritz

Vorgebeugt auf hohem Sitz,
Sehr verlockend ist für ihn,
Was er sieht im Korbe drin:

aggi's Würze, Suppen fein,
Bouillonwürfel obendrein ;

a, er weiss, mit diesen Sachen

Wird man feine Suppen machen.

38 3fr.,
mit (ttolbrnttb
40 gr., aotjlbar
Bgr.mojiatlid),
tritt (gprungbetfel

48 gr., mit
©prungbccEel u.
fflolbranb 600fr.,
ftarfeô, filbernefc
©cl)äu[e, «Staub*
bettet utib SRing,
Silber, mit eibg.
Stempel, feine«
Stîiïcrmcrf 159? us
bitten, 33rcgucts
©piral, jufonts
mcrgefcfcte 23as
tancier.®ar(mtie
uf 9?cd)nung.

Biffer mit tönt,
ob. ctrab. ßüljlen
Scoliometer

„üblittpa"
10 3tt()re ®o=
rntitic, 60 gr.,
joblbar 6 gr.
motintlitij, mit
©olbvemb 54 gr.,
mitSprungbctfel

65 gr., mit
Sprungbecfcl u.

®otbronb 69 gr. SReßuIitteure ju olciffjen »cbinnuttßctt. —
®ute S3ertreter Werben gefugt. (H 422 Aj

2). Sfûjz Ufjtenfa6ri£cmt, ©uMotlö 29, 9ieud)âtel

111

fill' à kau lies Hiatui'di8toi'i8àn
K1u8kum8 in àau.

lìeFisrimgsràtlieb beviiliZt uuà bss.uksiebtiZt.
Kegen^ài'tig intoeosssntosts Noidiàtio.

320,000 l,oss à 1, vovon 50°/o nil die
llerriimer àiisbsziuklt verdsii, àlso

b»r?rgiàvn

100.000
Hâripttrvtler: lN

là
l à

2à
10à

20 à
lîv à SOY n. ». >r., »II«» lir d»r.

?rsi» âs8 I-osss ?r. 1.
4u< 10 t.o»« 1 kiestislos, sus 23 boso 4 Kestisloso!

SltàunA «I« li>ii!i«
VerlsuASll 8ie Nberuil unâ uusâruelrlieb nur dis
l,oss der Illussumsbsu-l.otterie, àsrsu, u. vo nickt
srbàltlieb, dssteiieu Lis sokort beim
der ZIu„«iiii»»bà-I,«ltvri«,
Lellàea Lie asebstsbeiideii Lesìelisobà.

àdleeooe.I ôàll8àin àà!....i
an: kurean ààeniiiàii-IMà, àîtran.

Lenden Lis mir per Hscbnslims l,ose
der Nuseiimsdsu-bi0tt«ris, sovis die leiste nnsb
AsirnnZ. (lennue Kdrssse:

l» 294 X)

8Ieb den kleinen, beoben 3ritr
Vorgzbeugt sut bobom 8itr,
8ebe verioobend ist für ibn,
Wss er siebt im Korbe dein:

sggi's WUrro, 8uppen fein,

kouiiionwürtei obendrein;

s, er«eiss, mit diesen 8sobvn

Wird msn leine 8uppen mseben.

38 Kr.,
Nlit Goldrand
40 Kr., zahlbar
bFr.monatlich,
mit Sprungdeckel

4S Fr, mit
Sprungdcckel u.
Goldrand 50Fr.,
starkes, silbernes
Gehäuse, Staub-
deckel und Ring,
Silber, mit eidg.
Stempel, feine«
Ankcrmerk ISRu-
binen, Brcguet-
Spiral, zusam-
mergesetzte Ba-
lancier.Warantie

us Rechnung.
Ziffer mit röm.
od. arab. Zahlen
Chronometer

„Mitzpa"
10 Jahre Wo-
rantic, 50 Kr.,
zahlbar k Kr.
monatlich, mit
Goldrand 54 Fr.,
mitSprungdcckel

«5 Fr., mit
Sprungdeckel u.

Goldrand 6S Fr. Regulateurc zu gleichen Bedingungen. —
Gute Vertreter werden gesucht. (N 4SS

D. JsllZ, Uhrenfabrikant, Sablons 29, Neuchâtel
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Das Schreckensgespenst
der modernen Menschheit ist zweifellos die Nervosität, die heute schon in allen Schichten der
Bevölkerung bei Alt und Jung in besorgniserregender Weise grassiert. Dass diese „Mode-
krankheit" einen so bedrohlichen Umfang annehmen konnte, ist einerseits eine Folge unserer
vorwärtshastenden, unruhigen Zeit, andererseits aber auch darin begründet, dass viele Leicht-
nervöse mit unbegreiflicher Sorglosigkeit dem Leiden seinen Lauf lassen, statt es mit den Mitteln
zu bekämpfen, die uns glücklicherweise die Wissenschaft an die Hand zu geben vermag.

Wer irgendwelche Anzeichen der Nervosität bei sich verspürt, wie Angstgefühl, Er-
schrecken, starkes Herzklopfen, heftigen Kopfschmerz, Yerdaunngstörnngen,

:: Schlaflosigkeit
Geniütsver8timinuug usw., der warte nicht ab, bis es zu spät ist, sondern
nehme regelmässig ein so vorzügliches Nervenstärkungsmittel, wie es
das „Nervosan" ist, das sich glänzend bewährt hat und das dank Beiner
auf streng wissenschaftlicher Basis beruhenden Herstellungsweise von
vielen Ärzten warm empfohlen wird. „Nervosan" ist in allen Apo-
theken erhältlich, doch hüte man sich beim Einkauf vor Nach-
ahmungen und verlange ausdrücklich „Nervosan" mit der hier »->-
abgebildeten Schutzmarke. '

(H t&o A)

Depots: Apotheke Walter Mosimann in Bern, F. Mosimann in Langnau;
Apotheke C. Kilrsteiner in Thun; D. Grewar in Meiringen ; 0. Suidter in Luzern,
sowie in allen Apotheken von Basel. Bern, Luzern, Biel, St. Gallen und Zürich

vs» SQkreQkensgespenst
àsr modernen Nensebbsit 1st Zweifellos àis Nervosität, àie bente sebon in allen Lebiebten àer
Bevölkerung bei à.It nnà àung in besorgniserregender tVsiss grassiert. Dass diese ^Node-
krankbsit" einen so bedrobliebsn Umfang annebmen konnte, ist einerseits eins Nolgs unserer
vorwärtsbastenden, unrnbigen 2eit, andererseits aber suck darin begründet, dass viele Dsiebt-
nervöse niit nnbegreifliebsr Zorglosigkeit dem Beiden seinen Baut lassen, statt es mit den Mttsln
?u bekämpfen, die uns glüeklieberwsise die ^Vissensebatt an die Bland ?n geben vermag.

tVer irgendwslebe ^uselebsn der Nervosität bei sieb verspürt, vie ^»gstgelnkl, kr
sebroekvii, starkes Herzklopfen, liektigen k'opfselunerx, Verdannngslörnngen,

:: Sàlskioslgkett
lleinntsverstinliunng usw., àsr warte niebt ab, bis es sn spät ist, sooàern
nebms regelmässig ein so vor^ügliobss Nsrvsnstarknngsmittel, wie es
(las „Nervosan" ist, àas sieb glänzend bswäbrt bat nnà «las dank seiner
ant streng wissensebaktlieber Basis bernbsnàen Derstslinngsweise von
vielen Nr^ten warm smpfoblsn wird. „Nervosan" ist in attvn tt.po-
tbeken srbältlieb, àocb bitte man sieb beim Mokant vor Naeb-
abmnngen nnà verlange ausdrneklieb „Al«rvo«i»i»" mit àsr bier »->-
abgebildeten gebnkmarke. ' tào ä.)

Depots: L.potbeks Waltee Il/Ioslmann in kam, 5. lVIoslmane in tangnau;
tt.potbeks 0. kllcstsiaei' in Ibun: ». Kcswar in lt/lslrlngsn: 0. 8u!lltec in Burem,
sowie in allen àpotbeken von öasel. keen, burern, Siel, 8t. Lallen nnà ?llr!ck



Misserfolge avisgeschlossen.

In 36 Tagen erzielter Haarwuchs!
Ich kenne Herrn Bichon nicht, denn ich habe ihn nie persönlich gesehen. Ohne

sichtbare Ursache waren ihm so viele Haare ausgefallen, dass sein Kopf fast voll-
ständig kahl erschien. Am 31 Mai machte er einen ersten hoffnungslosen Versuch
mit meiner Sève. Am 6. Juli fing er dann eine ernsthafte Kur mit meiner Sève
Nr. 2 an und am 28 August schrieb er mir unaufgefordert folgendes:

„Mein Flacon Nr 2 ist aufgebraucht und mein Haarwuchs ist wieder sehr üppig
geworden Ich hatte nicht geglaubt, durch die Anwendung Ihrer Sève in so kurzer
Zeit ein so brillantes Resultat zu erzielen. Es überschreitet alle meine Hoffnungen,
und ich werde Ihnen dafür immer erkenntlich bleiben." (H466A)

Am 5. September schrieb er mir von neuem: „Ich schicke Ihnen mit Ver-
gnügen die erbetene Photographie. Sie können davon den Oebrauch machen, wie
es Ihnen beliebt, um die Wirksamkeit Ihrer Sève zu beweisen."

20,000 ähnliche, authentische, unbestreitbare Zeugnisse
mit Namen- und Adressenangabe liegen für jedermann in meinem Laboratorium auf.

Ich gehe den Betrag von 100,000 Mark
zu jeder Zeit und jedermann, der nachweisen kann, dass meine „Sève Capillaire" den
Haarausfall nicht binnen 8 Tagen aufhält u. nicht sogar in den schwersten und ältesten
Fällen in jeder Altersstufe das Haar in seiner ursprünglichen Farbe nachwachsen lässt.

Man schreibe an das

Laboratorium 0 LB E, 22, Rue des Martyrs, Section 587, Paris
um unter geschlossenem Kuvert eine Erklärung der Methode und eine Konsultation

Hr. C. BICHON, Rue de la Source über Ihren speziellen Fall zu erhalten. Man gebe in dem Briefe alle näheren Auf-
à Courmalou-Pornic (Loire-Tnf)

' klärungen und fuge einige Haare zur mikroskopischen Untersuchung bei.

(Siögcnäfftidje «auf vt.=(sf, «ern
2Bir empfehlen unë für Site uttb ©crfauf »ott 35Jertfd)rtften, Äufbetoabrunfl uttb ©ertoaltung

»ou $Bcrt»a»icrcn, «Bctmictung »ott ©clbfdjranffädjertt, Jfitgjaljlttttgett in Sltnerifa nnb anbern
SEßeftteilett >c. :c. 'Kadqabe »ott fiaifafdjcinctt uttb Obligationen. Slnttabtne »ott ©clbbepoti* fier
©ici)t •««'' auf Tcrtttitt. (finiaafbcfte. (fröffttttttft »on Ärebitett. ©elbtnedifcl, rH 232 A)

Stfliitoimle ©artenfiaufdiulc
(Subventioniert oon her (Sibgenoffenfcbuft unö ben Äantoncn ÜBaabt

unb Î3ern. (H 352 A)
SMubjciibnuiigeu nn ben 2Vu3fteBnn0eji.

J)emLire= iirtb> "331<>Tn firm ÎSolIftânbipe tïn'orctifcbe unb praftifebe ©tubien,, über ben Sorten«
^ ^ bau. 20 tßrofi froren. 5 $ulturcnd)rf§. (Strenge Ltbcrtoacbimg. ©ute

in CC It i"l 11> f ft 11» t> hm ftWf •• Verpflegung fjür StuStunft unb Programm tnenbe man fid) an ben
t' \J, l( <1 t V 1 11 l 1! L uei UIUll. $jrcftor ®b. Watet, (Sbàte'atHP bei «Senf-

fittb bie bequemften, folibeftert,
bolltommenften unb
famftcti aller

fpar=pie ^ofofhurrter
©a&todj* unb =öctfixppariite

Sombinierbar mit einfachen unb hoppelten lfJc»fe£t= unb ©parbtentte»«.
®ie neuen qSafettifparbrettttrr ,.Soictta w" finb nadjmeiêbar bie fpar=

fatnftett oller bi§ feist epifticrcnbcn Srenner. (h 254 a;

Shrfaiif burdj bie ©aétterfe uttb heffern ^nftanationëgcfttjûfte.

1915 113

In Z6 Is^en erzielter IIasrvvucii8?
rait msiusr 8övs. ^.m

6. àuli Lax er àann sine orustkakts Hur mit meiner 3èvo
Ar. 2 an nnà am 28 ^.nxnst sobrisd sr mir nnanfxekeràert tolssouàss:

„^leill ?iaeon Ar 2 ist anfxsdranelit nnà mein Lnaiîneks ist ^ieàer ssdr üppix
^evoràen loti batts niokt Zs^laukt, ànrek àis ^.n^venànnx Ilirer 8övs im so irnr-isr

2V,VW älinlieliö, auàlàà, unbestreiîbaro Zeugnisse

là Kà
ê

àn ^vtrs.K von
^av.ovv

^doratorium^ö bk^22,^8usöss^

Eidgenössische Bank A.G., Bern N«ì^SS
Wir empfehlen uns für An- und Verkauf von Wertschriften, Aufbewahrung und Verwaltung

von Wertpapieren, Vermietung von Geldschrankfächern, Auszahlungen in Amerika und andern
Weltteilen -c :c, Ausgabe von KaNascheinen und Obligationen. Annabme von Gelddepots per
Sicht >»5 auf Termin. Eialaqehcfte. Griisfnung von Krediten. Geldwechsel. tussZàs

Kantonale Gartenbauschllle
Subventioniert von der Eidgenossenschaft und den Kantonen Waadt

und Bern. (A 352 H.)

Größte Auszeichnungen an den Ausstellungen.
^»eirliüke- rrrrd> ?u^rri VoUständipe throrcrische und praktische Studien,, über den Garten-

^ ^ bau. 20 Professoren. 5 Kulturenchefs. Strenge Überwachung. Gute
in b->t lAans Verpflegung Für Auskunft und Programm wende man sich an den
t> »1 ert rt U l II ^ vet b-wttl. Direktor Ch. Platel. Châtelaine bei Genf.

sind die bequemsten, solidesten,
vollkommensten und
samstcn aller

spar-Die Sot'otHurner
Gas-Koch- und -Heizapparate

Kombinierbar mit einfachen und doppelten Perfekt- und Sparbrennern.
Die neuen Patcntsparbrcnncr,,8o!«tt» liV" sind nachweisbar die spar-

samstcn aller bis jetzt existierenden Brenner. ^ 254 -y

Verkauf durch die Gaswerke und liessern Jnstallationsgeschäfte.
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6<jioeijer 6«ifit®en ^ergeftettt con ber

Iff, «11

(SMieg' ©tfettfopaf
mit ber Sdjuljmarfe ber „.grcei Sßalmen"

fann mit collent Vertrauen empfohlen

werben an belifate unb f<f)wädjlic£)e

iPerjonett, Stefoncaïeêgenten, fowie ait

alte an 33leid)fud)t, Blutarmut, 2Xppetit=

mangel unb SDtattigfeit Seibenbe.

40 ^aljve ©rfolg!

Verlauf in pxfdjen à $r. 2.50
unb 5, — in atten Stpotlfefen.

©roê unb ^Detail:

Slpotljefe ©pßiej, SJhtvtert.

@oflie$' §3feffermûîîgîamtïïeitôetfl
mit ber ©dwtnnarfe ber ^almcn".
llnentbeljrlid) für Snuriflen unb Steifenbe.

SBeliebteë SDiittel gegen ©djwinbel, Dlfm

machten, SDIagenbefcturerben w. ©ollte

in feinem §auë^atte feljten!

40 Jja^ve ©rfotg!

Verlauf in fÇtafdpen à $r. 1.— unb

2.— in alten Stpotljefen.

©roê unb ^Detail:

âlpotljefe ©oßiej, Surfeit.

@ottie^edjterïïht^[cf)aIen[irup mit (Stfett

mit ber ©d)it|marfe ber „Swei Sßalmen".
33ortrefflidjeè Slutreinigungëmittel gegen
SDri'tfen, Sluêfc^Iag, §Ied)ten îc.

©eit 40 Qaljren alê befteë Slut*
reinigungêmittel befannt. $amt p jeber

3a§reëjeit unb con allen Staturen ein*

genommen werben.

Serlauf in ^lafdien à gr. B. — unb
5. 50 in alien Slpotfielen,

©ro§ unb SDetail:

2Ipotljefe ©ofltej, 9Jhttfeit.

(SMttf tmeiifanifcpö
sternum (Einreibung gegen

S^eumatiêmuê, ©eitenftedjen,
§alêfteife uiw., in ^lafdien à $r. 1. —.

(Mte^ gropeuIcnBalfcrat
ficher wirfenb gegen nidjt offene $roft*
beulen. 5Daê gtäfdjdjen à 75 ©të.

(SMte^ Gelée siccative
jur ©ntfernung weit fortgefclirittener unb

gar aufgefprungener $roftbeulen, aller ©e*

ftdjtëunreinigfeiten, §autfranleiten ufw.
in ^lafdjen à $r. 1.—.

(Me^rpfgcift i.glafclien à^r. 1.

(SMie^ Jtoppem i.ptfdten 1.50.

Seftellungen cott $r. 5. — att werben con ber Slpot^efe ©ollieg in SJiurten

in ber ganzen ©djweij franfo unb o|ne ©pefen beforgt. ^ «7 a>
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Schweizer HeMMen
hergestellt von der

Itj. Z«I!

Golliez' Eisenkognak
mit der Schutzmarke der „Zwei Palmen"
kann mit vollem Vertrauen empfohlen

werden an delikate und schwächliche

Personen, Rekonvaleszenten, sowie an

alle an Bleichsucht, Blutarmut, Appetit-

mangel und Mattigkeit Leidende.

40 Jahre Erfolg!

Verkauf in Flaschen à Fr. 2.50
und 5. — in allen Apotheken.

Gros und Detail:
Apotheke Golliez, Murten.

Golliez' Psessermünzkamillengeist

mit der Schutzmarke der „Zwei Palmen".
Unentbehrlich für Touristen und Reisende.

Beliebtes Mittel gegen Schwindel, Ohn-

machten, Magenbeschwerden w. Sollte
in keinem Haushalte fehlen!

40 Jahre Erfolg!

Verkauf in Flaschen à Fr. 1,— und

2.— in allen Apotheken.

Gros und Detail:
Apotheke Golliez, Murten.

Golliez'echter Nußschalensirup mit Eisen

mit der Schutzmarke der „Zwei Palmeu".
Vortreffliches Blutreinigungsmittel gegen

Drusen, Ausschlag, Flechten w.
Seit 40 Jahren als bestes Blut-

reimgungsmittel bekannt. Kann zu jeder

Jahreszeit und von allen Naturen ein-

genommen werden.

Verkauf in Flaschen à Fr. 3. — und

5.50 in allen Apotheken.

Gros und Detail:
Apotheke Golliez, Murten.

Golliez' Amerikanisches
E^kernum z. Einreibung gegen

Rheumatismus, Seitenstechen,
Halssteife usw., in Flaschen à Fr. 1. —.

Golliez' Frostbeulenbalsam
sicher wirkend gegen nicht offene Frost-
beulen. Das Fläschchen à 75 Cts.

Golliez' (ileloe sieelltive
zur Entfernung weit fortgeschrittener und

gar aufgesprungener Frostbeulen, aller Ge-

sichtsunreinigkeiten, Hautkrankheiten usw.

in Flaschen à Fr. 1.—.

Golliez' Kropfgeist i. Flaschen à Fr. i.
Golliez' Kropfwein i. Flaschen 1.50.

Bestellungen von Fr. 5. — an werden von der Apotheke Golliez in Murten
in der ganzen Schweiz franko und ohne Spesen besorgt.
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HERCULES
Eidg.Patent rt? 60963

!d«r unverwüstliche
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIII!

Unsere Garantie
< I • 11111111111111111111111 II 111111 M 111111111 11111111 M 1111 Ml I >

wenn nicht nach
Wunsch bedient,zahlen

Geld zurück

O t> 2 ^ "öS
1-0 <2, » "

O-0 2 ö o I
<s>.g S £

Strapaiiersfefel

Verkauf
zu

£n£ros Preisen

SA >H,v*rvr[ïijiîïlliJTO
„

63.J

X

6t
_W_— „ *——Alles nähere durch illustrierte Preisliste die gratis u.franko arv

Jedermann versandt wird. Schreiben Sie heute noch fur dieselbe

lAuhw^a Wilhelm Gräfe ê
VersandnaUj ,12 ZÜRICH Oberdorfstr. 27
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WMM8
LicZg pànl Nî 60963

Iciei'mveiiiijÄlictie

lln5eie6sMie
wenn nic^ nack

V/unsà becjien^sklsn
Qslä ^unüLl(

!-o ^ K o

Ltwosààft!
Veàsuf

5às Ppsi'sesî

^Uâ MMîîM >îìì ì ^ ì ^ >
611

X
'M

-^^------^..v. ^ m

Hîiss nsl^enS ciunL^ iilus^is^e pf-eíàlists 6ie Zk-Z^is ^ fi'ân^O Zk^
^S^SI-I'NSNN VS^ssi^c^i-v^i>ci. öc^s'elke^^ie lieu.^ no^ii füs' cZ,Sse>de

Hukkansn. ^â/íll»plm./ î WWWIWsVVV HFA ^
yei^ânlinâu^.iz ^^iiîicn ààkt^ 27
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Ärztlich, begutachtete Wirkung. j
HAEASIN ist einzig und unerreicht i
dastehend, von Sachverständigen, Ärzten und ^

Chemikern geprüft; warne deshalb vor wert- j
losen Nachahmungen. (H 248 aj :

üppiges Kopfhaarstolzer Schnurrbart -
„Harasin"

unterstützt Haar- u. Bartwuchs
mit wunderbarem Erfolge.

Wo kleine Härchen vorhanden
sind, entwickelt sich sehr
schnell ein kolossal üppiges
Wachstum, was durch Ilun-
derte von glänzenden Dank-
schreiben nachgewiesen ist.
« - Stärke I Fr. 2.50)3
rtülo Stärke II Fr. 4.—j>5

Stärke III Fr. 5. —J

T>i*q *rn 4 1 Goldene Medaille Marseille 1899
A I clLLIIlUI u • Grosser Ehrenpreis Rom 1899

Freue mich sehr, dass ich
durch Ihr Harasin in drei
Wochen einen schneidigen
Schnurrbart erhalten habe.

F. St. Nenmark.

Mein Bruder hat durch Ihr
„Harasin" den schönsten
Schnurrbart bekommen.

Senden sie mir deshalb, auch
eine Dose Harasin, Stärke III
zn 5 Fr. Geld folgt anbei per
Postanweisung.

Fr. H. Pforzheim.

Für Ihr Bartwuchsmittel muss
ich Ihnen meinen grössten
Dank aussprechen, denn es

hat mir in kurzer Zeit
zu einem schneidigen
Schnurrbart verholfen

Senden Sie für meine Ka-
meraden eine Dose Harasin.
Stärke III, zn 5 Fr. per Nach-
nähme.

P. Fr Leutenberg.

Ich verwendete Ihr Harasin nur kurze Zeit und sah zn
meinem Erstaunen, wie das Haar plötzlich zu wachsen
anfing und dicht und voll wurde.

Der Haarausfall, Jucken und Schuppenbildung waren
plötzlii-h wie weggeblasen, und heute erfreue ich mich wieder
eines schönen und vollen Haares, so dass mich alle meine
Freunde darum bewundern und beneiden, nnd ich dieses
Mittel überall empfehlen werde. Frau L. S in Z.

Gesandtes Harasin hat sich
gegen Haarausfall ausge-
zeichnet bewährt.

Senden Sie mir bitte noch
eine Dose, Stärke II, zu 4 Fr.
per Nachnahme.

Senden Sie mir eine Dose
Harasin, Stärke II, per Nach-
nähme, da ich mit eigenen
Augen gesehen habe, wie gut
es ist und was für raschen
Haarwuchs es erzengt.

E. Sch Lausanne.

Garantie: tieloiirzahlanii des Bernes, wenn erloilos. Poslversand gegen
NacMnalime.

Ferd. Wer, Zflricti.

Vor
Qebrauch

Nach
Qebrauch

Zartes, reines Gesicht
erzielt man rasch und sicher durch

:: Report Cream.::
Unerreichtes und einzig dastehendes Präparat, be-
seitigt sofort naiihg pICCÎlIO H^llf Pickel, Mit-
und radikal lUUllK, lljülljc llülll, esser, braune
Flecke, Wiinmerln, sowie alle sonstigen Hautunreinig-
keiten und Sommersprossen. — Streng reelle,
wissenschaftliche Grundlage nach Prof. Dr. Hirzel.

Gebrauch GebrauchTausendfach erprobt.
Garantie: Bei «lernt Betrag zurück

• Postveraand per Nachnahme dureh
Ferd. KOgier, Zürich.
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H^II^ZIN 1st 6ÎH2ÌK rend uQsrrsiàt ^

àsìàônâ, von LàollVôrstâiiâÌAôn, ^.r^ton nnà ^

Ldsini^si'ii gepi-ükt; vnrno ^ssdalb vor vort- ï

lossn I>sneIig.IvMunAsn. m êts à.> ï

Âgà Kopfhaar8clinui^rbg^i -
„Hsrssin"

unterstützt Uaap- u. Kar-twucii8

mit wunàbai-em Li-tolge.
>Vo I:Iàs Ilârelnzn voànnàsn
sinà, eotvviekolt 8iek 8o1ir
selmoll à Kolo88al iii»piA08
IVitoIi8tviw, Và8 àuroti Ilun-
tloi'tk VON i?>!!IlXt!I>àn I)i,n><-
setiroidon naâxo>vi680li Î8t.

» - Sìââs I ?r. 2.5M Z
itelà Stââo II ?r. 4.—^

Starts III ?r. 5.—^ I

V'N« rvì î ì ZVlsc1s.iIl6 Hlarseille 1899
â ^ «rlllll ìi (brosser LHireupreis R-orri 1899

8t. ^eniniu-tL.

kì H.. ?kor^tisîin.

Il!>t à ill dni-^oi' ?Ioit

^ eiiism 8eImoiâiK0ll
^olnini llnirt veàolken

lìsraaiiel «elmMaaii à MM. «» MM poZlVMMII IMN
Hsclmslime. fera, üaaier. Mnca.

Voi'
Lsvrsuck

flsck
Lebrsuck

^srìes, reines (ie8Ìekt
erzielt IUÄII inselt uinì sîelier clnioli

kîSpOZ't Oreâlîi.
Hnvrreiolàs uinl einzig cknstelieiiâos kräpnrnt, de-
seitigt sàrt McGinn IlZ,,I ?iàl, Ait-
mut r-âal IllUlM, llààlìje IlllUl, essor, dr-ìiiilv
Vleeke, tVinirnerln, sovie alls sonstigen Vlnntiinreinig-
koiten unà 8olI1MKI'8I»r0880I1. — Streng reelle,
visssnseìiàtîlielts Krnnàlnge nneli ?rok. Or. Oirzsl.

üebi'sucN lZedrsuckII» > I t il <:>> <iz»,t>I» l.
waiilel Sel «lerlW keW îarllcH. kera. Wer. îârlcd.
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tein neues ônnSmittel
fonbern ein guteê, tängft Bemâlfrteê Çiauêmîttel ift
eê, baê mir ffter in ©rinnerung bringen möcljten. ©§
tft fein moderne® SJlittef, fonbern ein BtUtgeë §auê=
mittel, baê bie Sßrobe »er >}cit riiltmïidjft beftanben
unb beëtjatb bte ineitefte SSerBreitung gefunden f)at.

tft bieë ber fett 50 ^prctt tjcrgcftclltc

Êitgl. ^untierHnIfai
2)iefer 23alfam mirb in bieten

toufenb ftamüien angemenbet unb
ftetê oorrätig gehalten.

Siefen latfatfien gcgenii6er ers
fc&cint iebe meitere Stnpretfung über«
fliifftg unb Brfetjranfen roir unê bcês
Baut barauf, allen, bie biefeê Beroäbrte
^auêmittel nodj nidbt fennen, einen
^erfuef) anzuraten. 933ir flnb über=
seugt, bnfj fcöoti ein IBerfuià mit einer
fleinen Çlafdje ju 50 (£tê. genügt, um
©ie bon oer SBirffamfeitunfereS 4$rä»
parateê 5U überzeugen. ©elBftoer=
ftänblirf) ûBer nur bann, toenn man
Den ecöten ©ngliftfjen ÏBunberBalfam
Don SBinï Seller, SipoUjeter, 9!o=
manêuortt, îauft unb ftcfj feine ber
jafilreitfi. ÏÏ?acbaï)mungen anffdjrocHjcn
läßt. Um biefeê zu berljinbevn, ift eê
unBebingt nötig, baß man Beim @in=
fauf jebeêmal auêbrûdElidE)

aSunberBalfant
Don SDiaj Seller, WpoUjefer, SRo,
manêBorn, berlangt. (H 292 A)

llitjäljlifle Slncrfennungdfdjreiben and allen Sänbcrn!
®er ©ngltfdje SD3unber6atfam bon SDtayßeEer,

Slgotdefer, g?omanëf)om, nur ouê beften g)etl=

fräutern ßergefteilt, entrait feine giftige ober

ju ftnrf mirfenbe (Stoffe und fann beêifaib
offne jegticfjeg SBebenfen bon jedermann, audi
in größeren SDfengen, eingenommen merben.

©ngfifdjer 3Bunber6a(fam bon ÜDtay Reifer, SffotÇefer,
fRomanêÇorn, ift nientaid äffen er|tiltlid), fonbern

in drittel Drtginalfiafcfjen à gr. 2. —
in ijalßen Originaiffafdjen à ftt. 3. 25
in ganzen Ortginatfiafdjen à fjr. 6. —

(Stilette ber *ßrobe=
fläfcbtfjen

©utfcBeitt 9îr. 123
®amit jebermann ftcB boit ber großen ^eilfraft unfereê SBatfamê
iiberjeugen lann, fenben wir geg. ßinfenbung bief. StuSfdjttitte® :

©rntië îtnb franfo : 1 SDTit ff er ffäfdj tf; e«

Sfiame:...

SSeruf:...

Straße:

Ort :

Santon :

Mil
in tabellofer Qualität unb größter Stuêmalfl.

Stuf SBunfdj gegen erleichterte galjlung.

2romneten, ornets, Sliigelpnter,

ffliiirnet, fiofaiiiien, îiajfe

Klarinetten, flöten, piccatas,
Raulen, (SineEcn, Grammeln

(Garantie für glocfenreine Stimmung
mtb niiSgejcidjiiEtc 2lnfprnri)r.

(H 231 A)

greine ôanîiIjarmoutfnS
ÏÏHener, Sojener, San paner,

Ckrlanber Styfteme.

Statalouc tofietifrci. 9lic5tßcf[>ilenbe8 roirb umßctaufrfji.

£)ug & (So.
3iiricf), 55afel, St. ©allen, Cupr«,

SBintertijur, 9leucf)âtel.
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Kein neues Hausmittel
sondern ein gutes, längst bewährtes Hausmittel ist
es, das wir hier in Erinnerung bringen möchten. Es
ist kein modernes Mittel, sondern ein billiges Haus-
Mittel, das die Probe der Zeit rühmlichst bestanden
und deshalb die weiteste Verbreitung gefunden hat.
Es ist dies der seit SV Jahren hergestellte

EG. WundeMslM
Dieser Balsam wird in vielen

tausend Familien angewendet und
stets vorrätig gehalten.

Diesen Talsachen gegenüber er-
scheint jede weitere Anpreisung über-
flüssig und beschränken wir uns des-
halb darauf, allen, die dieses bewädrte
Hausmittel noch nicht kennen, einen
Versuch anzuraten. Wir sind über-
zeugt, dast schon ein Versuch mit einer
kleinen Flasche zu 50 Cts. genügt, um
Sie von der Wirksamkeit unseres Brä-
parates zu überzeugen. Selbstver-
ständlich aber nur dann, wenn man
den eckten Englischen Wunderbalsam
von Max Zeller, Apotheker, Na-
mansiiorn, kauft und sich keine der
zahlreich. Nachahmungen aufschwatzen
läßt. Um dieses zu verhindern, ist es
unbedingt nötig, daß man beim Ein-
kauf jedesmal ausdrücklich

Wunderbalsam
von Max Zellcr, Apotheker, Mo-
manshorn, verlangt. (U 2S2

Unzählige Anerkennungsschreiben aus allen Ländern!
Der Englische Wunderbalsam von Max Zeller,
Apotheker, Romanshorn, nur aus besten Heil-
kräutern hergestellt, enthält keine giftige oder

zu stark wirkende Stoffe und kann deshalb
ohne jegliches Bedenken von jedermann, auch

in größeren Mengen, eingenommen werden.

Englischer Wunderbalsam von Max Zeller, Apotheker,
Romanshorn, ist niemals offen erhältlich, sondern

in drittel Originalflaschen à Fr. 2. —
in halben Originalflaschen à Fr. 3. 25
in ganzen Originalflaschen à Fr- 6. —

Etikette der Probe-
fläschcheu

Gutschein Nr. 123
Damit jedermann sich von dergroßen Heilkraft unseres Balsams
überzeugen kann, senden wir geg. Einsendung dies. Ausschnittes:

Gratis und franko: 1 Musterfläschchen

Name:

Beruf:...
Straße:

Ort:
Kanton:

»III
,in tadelloser Qualität und größter Auswahl.

Auf Wunsch gegen erleichterte Zahlung.

AonWen, Cornets, Rngelhörm,
Mhörner, Posaunen, BW

Klarinetten, Flöten, Piccolos,
Pauken, Cinellen, Trommeln

Garantie für glockenreine Stimmung
und ausgezeichnete Zlnsprache.

(S 231 ^.)

Feme Handharmonikas
Wiener, Bozener, Languauer,

Oberländer Systeme.

Kataloge kostenfrei. Nichtgcfallendcs wird umgetauscht.

Hug K Co.
Zürich, Basel, St. Gallen, Luzern,

Winterthur, Neuchâtel.
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g> t v it m o I'
ift ein neues,, firfjer iotr!enbe§ SBÎittet

gegen Sro|)f unb biiJcu |jol$ fetßft in
üerolteten fatten.

î (H 838 A)

($rtt|je ^putljclte, ^nrgîuirf.

9îeueô .©auelmltimgshicb
spreiê îart. 5t. 1.—

gür jebe Çmuêfrau, bie Orbnung tn ifjren Stuëgnben
Ijaben Witt, unentheffrlidj.

Sßs Seriibiet etjemnis uni) ijeute.
2 SCeiïe: I. fmtttettfaf. II. pas 2Sittcl'fan».

pfuets per ^5attô §îr. S. 40.
SBeftettungen Werben angenommen bon bém unter=

jeidjneten ©erlag, fowie non jcber Sucfibanblung.
Stampfl! & gie. in 3Jern.

fine frfpnrnis gfS,,ffcC
ftoffe bireït »oit ber

£iid)fa(irif I. 3d|ilö
btjieben. — fWcbupertc greife bei (Sittfcnbmtg

bon JOoUfachfti- (HmA)
SOiiifter unb !|SretêIifte auf ©erlangen iofott franfo.

Statt Fr. 80. nur Fr. 8.—
Gelegenheitskauf!

<3reixi sbart
garantiert echt

rrri lHlioor seidenhaariger, schwarz-
W 11 U liddl "brauner voller Bart mit
prachtvollem Reif, 16 cm Haarlänge, samt
Altsilberhlilse mit Hirschgrandl, Ring und
Schraube zu-ammen (H 91 A)

Nur Fr. 6. — •
Haar wie Reif garantiert naturecht, seltene
Gelegenheit, verwendet per Nachnahme zollfrei
Gemsbartbinder H. FßnicM, Wien IX,

Nussdorferstrasse 68 11.

Serrai uni Samra!
DÛ§ iQûatroaîier

für ®te unö Sfyre fêittbe? nur

Urticot
ju gebrauchen. tlrticol füljlt angenehm, öffnet burdj Sluflöfen ber
fettigen Ablagerungen bie Floren ber ftopïïjaut befcittgt bie Sdjup;
pen unb öeranlaßt bie*burd} eine normale Ölutjtrfulation unb
einen üpp gen ^aarmud)§. 93ei §aa!Vau§faH unentbehrlich- llrticol
ift g. frfcud) i.cfcpüfjt. ÏRan ntpme nie ein offene! Urttcol an, bettn
e§ gibt nur 5abrif=Drtginalfläfcpcben. Sßrei§ Va flacon f^r. 1.50,
'/i Çlacon f£r. 2.50 Üladjapinupgen toeife man juiücf. SDepot in
üpotpefen, Progerien unb iparfüinertfgejcpäften. SBenn niebt er*
pältlid). iebreibe man bireft an bie Urticolfabriï üon 9ïot». ©tc«
bcrtnaitn=$öalier, St. (Öallejt. (H 269 A)

Ükfidjt^ it. Strndjimre
ï>ert<§wtaï>ei! frtsmerjlo# unb firfier 4ar<S ben @c6rau(6 raefneS
(?ntbaavunß$iniitel$. Anmcnbung anwerft eittfadj, ohne feîscit
Schaben für bte £aut. 5)i§Crctcr SBerfanb gegen 9iacf) nähme,
^retê ber glafcbe mit ©ebraucb§anmeifung gr. 2. (S\ Hin©,
îtSJDtbefer, rue Neuve 13, Lausanne. (H 217 Al

Hch. Bänziger
Ùiichsenmacher

G-^ lien. Marktplatz 15.

Jagdgewehre u. Jagdartikel
Präzisions- und Ordonnanzwaffen (H 130 A)

Sicherheitsrevolver und automatische Pistolen

Flobertgewehre, -Stutzer und -Pistolen
selbstgezogene mit Garantie für Präzision.

Neuer Preiskurant gratis.

iSF" SSotten «Sie attttonetereu 1=1
empfehlen mir Shnen baê meitoerbreitete

„Cg>rmd?etter |£ag6Caif"
ben in ber ganzen ©efrmeig' gelcfenert (H 392 A)

Sd?ttêenfreurt&'
im 33crlag bon Si. 92 i e b er f) a u f c r, G3 r e » rfj e it.

^srrfaitmcit Sie nidst tätigen BettOitlimwMt wtt »um, ^ Sur ju tnadjert
mit öent (Srtttrtnifrtl @8 Wirft um
berühmten *d S ig«C| Hl. übertreffen al§
energifcf) blutbilbenbeè >Jtäf)r= unb ©tärfungSmittel
bei Blutarmut, 2îletd)futf)t, Störungen bcö
®toffWcd)fcl3,2lppetttloîi<}îcit, allgemeiner
ncroöfer 0(J)Umcf)c. — ©erlangen ©te in ben

Slpotfjefen aug&riicE[idj (h issa)

©angiiifat ÏÏÎidjtcr, Driginalftnfdie gr. 3.75.
£>aupt= u.©erfanbbepot : ^.pottj. gtdjltr, frfltjliltptt 5.
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StrumoL
ist ein neues, sicher wirkendes Mittel
gegen Kröpf und dicken Hals selbst in

veralteten Fällen.

Hanpdepoi: gz«

Große Apotheke, Durgdorf.

Neues Haushaltungsbuch
Preis kart. Fr. 1.—

Für jede Hausfrau, die Ordnung in ihren Ausgaben
haben will, unentbehrlich.

Ins Bmbiet ehemals iinh hexte.
2 Teile: I. Emmental. II. Z>as Mitterrand.

Wreis per Wand Jr. S.-10.
Bestellungen werden angenommen von dem unter-

zeichneten Verlag, sowie von jeder Buchhandlung.
Stämpfl'i A Kie. in Vern.

Ginc Ersparnis
stofsc direkt von der

Tuchfabrik A. Schild
Wern

beziehen. — Reduzierte Preise bei Einsendung
von Wollsachen- wr?s^)

Muster und Preisliste auf Verlangen sofort franko.

Ltatt I''!'. V0. HUI' 6. —

â Â -ì>raulit-r voller Làrt. M't

Xur rn. 6. —.

llm8>iârldinàr U. leMkI, MM IX,

Serikll Mb Damn! «mT°il°..°ti,chwnS.°gm.
vas Haarwasser

für Sie und Ihre Kinder nur

Urticol
zu gebrauchen. Urticol kühlt angenehm, öffnet durch Auflösen der
fettigen Ablagerungen die Poren der Kopihaut beseitigt die Schup-

es gibt nur Fabrik-Öriginalfläschchen. Preis V» Flacon Fr. 1.50,
'/> Flacon Fr. 2.50 Nachahmui>gen weise man zurück. Depot in
stpothekrn, Drogerien und Parfümeriegeschäften. Wenn nicvt er-
hälttich. schreibe man direkt an die Urticolfabrik von Nob. Bie-
dcrmann-Walier. St. Gallen. «U 269 tX)

Gesichts- u. Armhaare
verschwinden schmerzlos >Wd sicher durch den Gebrauch meines
Gntliaarungsmtttels. Anwendung äußerst einfach, ohne jeden
Schaden für die Haut. Diskreter Versand gegen Nachaabme.
Preis der Flasche mit Gebrauchsanweisung Fr. 2. E. Klotz.
Asotbeker, ru« 13. bausanoe. (L 217 ^

Hà
c^^llEN. K1nàtpl3t2 15.

u.
peârisions- und tleclonnanrvì'sffen w iso à)

Liàl'iiài-svoivsl- uoci aotomatisods ff!sto!so

1'Iol>8rtKv^olli<z, -8tnàei- uuck -?i8tv1au
ssIbstZsziogsuk mit KaraMie kür llräÄsion.

KM- Wollen Sie annoncieren "WN

„sKrenchener HcrgöLcrtt"
den in der ganzen Schweiz gelesenen (L 392 iX.)

,.Scbrveiz. Z-cHühenfreund'
im Verlag von A. Nieder häu ser, G renche n.

RrisäNNkN Sie nicht sur richtigen Zeit<,sl,Utt!Nk.tt tttUs», à Kur zu machen
nur Sem Es wirkt un-
berühmten 0 ' ' t-t ì s m. übertroffen als
energisch blutbildendes Nähr- und Stärkungsmittel
bei Blntarmut, Bleichsucht, Störungen des
Stoffwechsels, Appetitlosigkeit, allgemeiner
nervöser Schwäche. — Verlangen Sie in den

Apotheken ausdrücklich in rss^>

Sanguisat Richter, Originalflasche Fr. 3.75.
Haupt- u-Versanddepot: Apoth. Richter. KreuzttMll b.
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(Erfolg unfehlbar! (Garantiert unfdjäMtdj!
gfrfïatmenô rafd? rtnrß.1

9lincrifnni|d)fr §aargcift
toeldjer ba§ ßcfte unb ficÇerfte £)aarmudj§mittet ber SBett ift. geöem, ber.feine
§aare gerne öetjätt, unb jébem, ber fie bertoren gat, fann ber 9tat gegeben toerben,

^merifianifdpen ^aargeiß
ju gebrauchen. — Cangjqßrtge Serfucge mit ßeuten bott jehem JCfor nnb

ßetöer cèefd?Ced?ter haben gan-gerftauntirge ©rfotge ergeben. ®te antifepttfdje SBirEung
jene? SKittelS bernicfjtet ade ©dfjmaroger ber ^aattourjel. SBo ntegt bte £>aar!eime jer=
ftßrt, mirb naeg furjern ©ebraudj ßräfttgetr Jbaarumcßs eintreten, befeitigt bie

©cfiuppen unb fegiigt bor fruÇgeittgem grgraue« ber|)aare oft biê inS ÇoÇe Stltcr.

93rt-v(- 11 tt h ft It rtl» iatf«cf?Ctcf? irt Bürger Jett buret) ben
W v 4 tt It V aj w WV Jlmertßariircßevt ^Äaargetft herborgemfen.

$llt unb 3tutg, Herren unb tarnen ßSffi
ïnnifeben föaargeift jur ©rgeugung bon Iffiarf Jlugenßrauen unb ^topfÇaar,
benn eS ift betoiefen, bag ber Jlmerißanifcfge -§&a irgetft baS einzige Wittel ber
Steugeit ift, melcgeê mägrenb 14 Sagen burdg bie ©intuirfung auf bie ftaarpapiüen bie=

felben berartig beeinflußt, bag bie £>aare gteidg gu maegfen anfangen. Oer Slmerifanifdje
Çaargeift mirb nur in Qlaft^cn à gr. 3.— unb gr. 5.— berfenbet. "gäefteHungert

sott groet gtfetfeßen portofrei. (H 883A)
SUIeinige TOeberlage für Ofterreicgdlngarn, ©eutftgtanb unb granfreteg (aueg für bie ©egmeij) bei

^ofef @d)ttetbcr, îttiotljefer in JKcftc^a, ^au^tgaffe 9tr. 7 (©üMtuprn.)

sondern auch auf dem Lande haben
sich die Wohnungsverhältnisse ge-
bessert, und mit gleicher Berechti-
gung wie die Stadtbewohner darf
auch der Landbewohner Anspruch
auf eine hübsch eingerichtete

Wohnung erheben.

Ein Bodenbelag aus Linoleum oder
ein schöner Teppich hebt die Wir-
kungen desWohnraumes und macht
den Aufenthalt darin angenehm.

Bei (H318 A)

leyer-lller & Co., A,- &.

Bern, Bnbeubergplatz 10,
oberhalb des Bahnhofes,
findet man bei billigsten Preisen die
schönste Auswahl in diesenArtikeln.

gn feinem ©cgmeigergauS fotite fegten:

JSlte Schweîzertracbîen
J8 Bilôer in J^arbenöruÄ.

$Ireis: komplett in eleganter Iftappe Jr. 12.50.
Sludj in feetjg Sieferungen gu gr. 2. — ju besiegen,

Wappe ejtrn gr. 1- 80. ©ingetne SStätter je gr. 1. —.
g n Ij a 11 :

1. llntertoatben. 7. Safet. 13. Sern.
2. ©egaffgaufen. 8. Sern. 14. @Iaru8.
3. güridg. 9. greiburg. 15. SBaabt.
4. Stppengeü. 10. Sern. 16. Stargau.
5. ©larul. 11. ©ototgurn. 17. gttg.
6. ©cgmpg. 12. ßujern. 18. Poggenburg,

gntereffante Silber, bie urfprüngtieg im „£)infenben
Sot" beröffenttiegt morben finb, mürben gier in Stb«
brüefen auf feinftem Sunftbrucffarton gefammett, unb
in einer gübfegen ÏÏJiappe bereinigt, fteden fie ein bater=
tânbifcgeê Pradjteiina'vf bar. ®ie Sitber finb Sacg«
bitbungen ber bon bem beri'tgmten Serner Water Honig
gefegaffenen ©ammtung bon ©egmeijertraegten, beren
Originale fieg in Sern befinben.

Sitte geitungen gaben fieg tobenb über biefe fdjöne
©ammtung auêgebriicft.

gu besiegen bei jeber Sucgganbtung ober bet

§tâmpjî't & fie. in gäem
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Erfolg unfehlbar! Garantiert unschädlich!
Grstaunend rasch rvirkt

Amerikanischer Haargeist
welcher das beste und sicherste Haarwuchsmittel der Welt ich Jedem, der,seine
Haare gerne behält, und jedem, der sie verloren hat, kann der Rat gegeben werden,

Amerikanischen Kanrgeist
zu gebrauchen. — Langjährige Versuche mit Leuten von jedem Akter und

beider (Hekchsechter haben ganzwrstauuliche Erfolge ergeben. Die antiscptische Wirkung
jenes Mittels vernichtet alle Schmarotzer der Haarwurzel. Wo nicht die Haarkeime zer-
stört, wird nach kurzem Gebrauch kräftiger Kaarmucbs eintreten, beseitigt die

Scbuppen und schützt vor frühzeitigem Ergrauen der Haare oft bis ins hohe Alter.

^ 1» 4 11 11 5» ^-1 «11» tatsächlich in kurzer Deit durch den

"ì' 44 ^ 4 44 14 V <1^ 44 44 4- Amerikanischen Kaargeitt hervorgerufen.

Alt und Jung, Herren und Damen
konischen Hanrgeist zur Erzeugung von Aart Augenbrauen und Kopfhaar,
denn es ist bewiesen, daß der Amerikanische Ka >rgeitt das einzige Mittel der
Neuzeit ist, welches während 14 Tagen durch die Einwirkung auf die Haarpapillen die-
selben derartig beeinflußt, daß die Haare gleich zu wachsen anfangen. Der Amerikanische
Haargeist wird nur in Flaschen à Fr. 3.— und Fr. 5.— versendet. Westellurigen

von zmei Maschen portofrei. <iissz(p
Alleinige Niederlage für Österreich-Ungarn, Deutschland und Frankreich (auch für die Schweiz) bei

Josef Schneider, Apotheker in Resieza, Hauptgasse Nr. 7 (Tud-Ungarn.)

sondern aueb aus dem bands babsn
sieb dis Wobnungsverbältuisse gs-
bessert, null mit Aieiober Lereebti-
guug vie àie Ltadtkevoimsr dark
aueb der bsudbevobuer àspruob
auk sine biibsob singeriobtste

Wobnuug erbeben,

bim Lodeubslgg aus binolsum oder
ein seböner leppicb bebt dis Wir-
bungsn desWoburaumes undmaebt
den àssutbait darin angsnsbm.

Lei (L318^.)

UkI'II, tînftbiiIun Apluf/. IN,
obsrianlb âss Làràot'ss,
tindet man bei killiZsteu brsisen die
sebönstsäusvabi in diesenärtibeln.

In keinem Schweizerhaus sollte fehlen:

Me 5elwei?erttacimn
fS Dilder in Farbendruck.

Preis: Komplett in eleganter Mappe Fr. 12.50.
Auch in sechs Lieferungen zu Fr. 2. — zu beziehen,

Mappe extra Fr. 1. 8ti. Einzelne Blätter je Fr. 1. —.

In h att:
1. Unterwalden. 7. Basel. 13. Bern.
2. Schaffhausen. 8. Bern. 14. Glarus.
3. Zürich. 9. Freiburg. 1ö. Waadt.
4. Appenzell. 1t). Bern. 16. Aargau.
5. Glarus. 11. Solothurn. 17. Zug.
6. Schwyz. 12. Luzern. 13. Toggcnburg.

Interessante Bilder, die ursprünglich im „Hinkenden
Bot" veröffentlicht worden sind, wurden hier in Ab-
drücken auf feinstem Kunstdruckkarton gesammelt, und
in einer hübschen Mappe vereinigt, stellen sie ein Vater-
ländisches Trachtenmerk dar. Die Bilder sind Nach-
bildungen der von dem berühmten Berner Maler König
geschaffenen Sammlung von Schweizerlrachten, deren
Originale sich in Bern befinden.

Alle Zeitungen haben sich lobend über diese schöne
Sammlung ausgedrückt.

Zu beziehen bei jeder Buchhandlung oder bei

Stämpfli Kie. in Bern.
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(öuriengap 3

9^5^ a3cifjttf)0f. (H 346 A)

gum,ganta' t« 33icl
Jübangafe 74.

feto, foliöc, gcjlrirtttc

ttnterïtciîicr.
StJliIöttcfe=

©ei b e=lttttcrïtetber.
ffirljt fiijotttfrtjes

poü'ßric&garrt.
Sfocrfe

gftwrtiwlUtt,
cttfliifiljc

gtrirkfeite,
tu mfliernra u. m afd] edjtnt färben.

Sapaitfeibenftuff.
Tagliche

BRUST- &
RUCKEN-

Waschungen mit

GROUCH'S HEUBLUMEN SEIFE
aus Brünn fördern die Lungentätigkeit und
stärken schwache Lungen. Preis 65 cts. Zu
haben in den Apotheken, Drogerien, Consum-
& besseren Coiffeurgeschäften.

Achtung auf die Echtheit?

£)te ftunft
bcê£$iigetê

gute gfangrefultate su
erzielen, leîjrtunf.neu
erfebien itIuftr.„2Beib=
mannSbucfj 9^x. 16 k".
ftufenbung beöfelöen
foftenfrei.

Relies ^ttti^stefCeretfen 3ït. lib mil <&ttÄetftciic:
3ft. 8.10. — Krells (brig, 3>mßswitieruttg in pofen

3ft. 2.50 n. 5. —
fiaynaucr Raubtîerfalknfabrik (hsbaj

(!B. (ffirell & do., jflfitif., fjatintm tu gflitiun.

<P "fr
Pilatus-Stahl

Messer u. Scheren tt&
our echt mil

h

Versand geg. Nachnahme oder
vorherige Einsend. d. Betrages

garantie: Umtausch oder Geld zurück.

haarschneide-

dieser Engels-Merke

lerselbe Kasten m(F
Sicherheits-Rasiermessei

oder mil"
Rasier-Apparat*

mir hohlgeschliFFener Kllnçji
oder mit b dünnen 2 schneidiç
Zenith-oder 30riginal
Gillette - Klingen
-= Mk. 3.- &Rasiermesser u.

Rasierappara
werden nur

gebrauchs Ferrig
qe liefern '

Engelswerl
51ahlwaren-5pezial-Fabrik

„
Muni hon

(Qeqr: 1884.)
Foc he-5olmgen_J

Handwerks-
zeuge.

Rasier-Apparate
.,Ze n il"h "
tir 6 dünnen
schneidig. Klin-

en MK.0.92, 2.25,
.50 und höher

Alle Gegenstände werden auch
einzein abgegeben.

Filialen: frankFurt a.M„Hannhein.5aarbrücken.Anrwerpen
Niederiaqen: Nürnberg. Regensburq. Fürth.

9'
das>5iück
usenh

Hark i fr !Ô Gu (H2S4A) |

Gebrauchte Zenith-^ilierre-Mond-und Luna-Klinoen efc
Werden gegen Vergütung von 10 Pfenniq das 51' '

gegen neueZenim-Klingen urrtQefauscht.
| pQvikarten ans Denlsthland U tea IQ C g, B lele 'ô Cis

jtwyggt
i. bCT gattjeit »dwetä
uub tm 9tuêlanî>. —

|ul]rnierltg'^
ftetd jur Verfügung für
9ßrioate, £oct)ieitês unb
StugflugSgefeUfdmften.
— ätiöfetae greife. —

II SBalltoeberet Sflun 89
§. "gletnÇarô & @o.

tipfert fiTeihpvîtnffc bireft art 9ßriüate. ÜBes Iliefert SÎIctberftoffe bireft an ^ßribate. Ses
beutenbe ^reiêermâfeigung bei (Stnfenbung
oon a&olifacSen ober SBoIIe. (H376A)

120

Gurtengasse 3

Bahnhof. (s g49^)

Zum ^Kama^ w Biel
Uidaugaffe 74.

Foinr, solide, gestrickte

Unterkleider.
Milanese-

Sei d e-Unterkleider.
Echt schottisches

Wollftrickgarn.
Diverse

Spsrtwsllen,
englische

Strickjeide,
in modernen u. wasch echten Farben.

Japanseidenstoff.

l'àxliokà

ök?U8I- S-.

^Vooekungsn mit

snolio»'8 »euölvl»cn8c»-r
»US Urilnn sörclsen cils l.ungsn>Leigköie unil
sìârksn LLdvvgLds runksn, ?rsis 65 ol8. ?u
ffaden in clsn ^polffeken, Vro^srisn^ (Konsum-
8^ dssssesn Loisssuegssotiàttsn.

^cklunx auf Nis Ucklkoit!

Die Kunst
des Jägers

gute Fangresultate zu
erzielen, lehrt uns. neu
erschien illustr.„Weid-
mannsbuch Nr. 16 k".
Zusendung desselben
kostenfrei.

ZSestcs Knchstelleretsen Ar. 11 d mit Ankerkette:
Ar. 8.10. — Krells Hrig. Anchswitternng in Aosen

Kr. 2. SV u. S. —
davnauer Uaudlierfalleittälli (s ss^,

G. Grell ^ Co., Vosittf,. Kaynau in Zchiesun.

?iiZtN8-8täbi
Vonssenl gsg. Hsc-Iinsliens «xlar
vontis^ige ^insskict. ct. ösdt'sgss

^Sk'siil'isi l_1mtZU5Lli cxte5^elcj Zurück.

tiZârscinieilie-

Siciieeiieiis - kssisemevse!

^erritii-oser ^Ori^irtsl
(üllette - lOiri^sri

s?ssier-rriesse^ ti.
k7 ssisr-spps^s

^rigslswer
^iâi>>wâwn-5peeizl-sabrik

^
b-wàion

(ôeqo 1LS4)
focilS - Zol^ri^sri f

llsnäoi/eiliS'

lissier-/iposroNs

sctmelclia. Xiin-
en L.25.
.50 uns dotier

/^Ile

filìâlea: ttankiutt â.k1..Nsnniie!n.2ss5brûckeo.kâorpen
ttieclerlsqen: iiu'à^ keyensdurg. fûeiti.

cls^21ô<7Ì^
^i2-r>r.

«-nil-- > k. ?» vlk i«z^is i

bàâuciNs t«e»mH>ilette-b1on<t ur>6I.uasXlin<zsaetcw-rà yegMVêrgUiunq von 1V pfenniq
gsg^n n^u^r-i-'irn-rcui'ig^ii oerici«fâei2-r>r.

â sst^liatien »118I«eime>à6 I.« teil !öl », k lele ^.í vi«

Umzttge
i. der ganze» Schweiz
und rm Ausland. —

Fuhrwerke'à
stets zur Verfügung für
Private, Hochzeils- und
Ausflugsgesellschaften.
— Mätzige Preise. —

II Wullweberei Thun II
IM Z- HìeinHcrrd ck Ko.

liefert Kleid erstaffe direkt an Private. Re- Iliefert Kleiderstoffe direkt an Private. Be-
deutende Preisermäßigung bei Einsendung
von Wollsachen oder Wolle. <as?sä.>
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f D;$od)zelts-Sd)weren5ter
f ©ammlung tufttger Bortrnge, jfinbenber

Boafte,©rotogeunb9lnfpraehMi, »txlfamer
» ©outlets u.Buette, Ijeitere*®ebirfite. ttnfe!»
bliebet, ujtyfflet Beiträge fir die ßocbzelU'
Jzcitung unbGuffiihrungeufiir©olterabenb
Sunb fcodjsett. ©rets oar Sr. 1,75 portofrei.

• für PolterabendSff;unb ©cfifelergebidjte. ©oetijefje ©lüdltflnfehe. ®ebid)te
iur Ueoerrelrf)ung Don ®efd)enfen. ©rologe, Ion ft e
unb Gnfpraeheu. ©reis nor Sr. 1,75 portofrei.

Der gewandte feftredner. fa«'®
ioftbe, bte nidjt täglich Dor ©efeflfcljaften reben. 3eber
pnbet ettonS ©affenbeS an neuen unb originellen Sieben
fOr alle Gelegenheiten. Gnjpradjen unb ©ebldjte für
ade Sefte unb gälte. Breis nnr Sr. 1,75 portofrei.

Der fidele turner,KÄ»bem ïùmetle&en. ïonfte, Bella«
mationen. Weigen.©antomimen. Sluf»
fii^rungSmnterialfiir ïurnfneipe unb
BetelnSabenb. gt. 1,— portofrei.

'Der fîdele Sportsmann
81 bumoriftifdje Borträge unb
fouitfche ©senen auS bem ©ports«
leben. 3*ber ©port ift babet

_ »berücffichttgt. Sr. 1,— portofrei.

Der fidele Radfal)rer.|SÄ?Ä
bem Wablerteben. Beflamationen,Weben,©rploge, fforfo«
fahren, Wabreigen. ßebenbe Bilber ufto. gt. 1,— fco.

C'lÄZaubeP'Kunftftücke
finger durch den lut zu ftedten, ohne lfm zu befchädigen.

©S macht jetjr Diet ©pafe, wenn man fid) in ©ejeüi^nft
bteien ©chers init einem frembcn$tüe"erlaubt. 50 31.

einen Hagel durch den finger zu Itoßen, ohne fleh zq
verletzen. 40 {Rappen.

Der Zauberdolch, in ben Selb su ßoBen. ohne \oaS su
uerlepen. Gntfeplich ausuferen I gr. 1,—.

einen Spazierftoth meinen ©ic burdj Beftreichen mit ber
fcanb magnetifch u.fofort fleht er frei auf bem Grbboben.

• ttüeS flaunt unb unterfuci)! ben ©toef, an bem aber nicht
baS ©eringfte *u bemerfen ift ftomPlett SO Wappen.

einen Spazleritoch können Sie auch fitlfcbwebend auf die
Cehne Irgendeines Stuhles legen. Berjeibe wirb iuie
eineOTngnetnubel3hren ©eioegungen folgen. 30 9L

Bile S Zauberartikel 3* ä,25 portofr.. Wachn.gr. JB,60.

» Stherzarfikel!
Scherzbierteller mit mefenfdjtanae!
Kenn 3hr Wadjbar baS ®la» erhebt lieht ex bie lange,
breite ©apierfdjlange in bte $öhe, toeit ber ©ierteüer

am ®lafe tlefrt. 4 ©tütf 60 Wavpea

neue negermaslte
68 ift mir gelungen.eineWeger«
maSfe hetjufteUen. bie überall
Catherfotg u. lomifdjen ©d)tecf
heroorruft. ©te ift auS weichem,
fchtDarjem Brtfot unb pajst fich
jebem ©eftd)! an. Ber grö&te
fiopf loirb Dofiftönbig Derbeeft
unb macht jeben SWtnfchen un«
lenntUct». Bugen, SNunb nnb
Wafe finb eingefe$e, bie @JoB«

äugen, ber gro|e Wunb mit
fürchterlichen gähnen bewirten
©taunen unb Gntfeben. 8e»
fteüen ©ie beute noöj. eine
SR äste flju. fertig gr. 1^50 fc».

Cellerwadder
Btertrüge u. Beller jpringen
tn unerflärttch. 93eife hin u.
her. ®r5Bter©pnB! gr.l,-.
Bettes Üiespulwer
1 9Weßeripl&e uen in bte
Stube btnjenunb aüeSnieft
8 ©chachteln OO Wappen.

Vexierzigaretten
Berfchurtnben fofort wad}
bem Gnjünben. ®roB<r GUI

10 ©tücf gr. 1,—.
feneraertoigareeo
mit ®olb= nnb Silberregen.
Gefahrlos. 6 6t gr. 1,—.

SdjenadgaiTtDtpite
ruft ©apa u. Kama! CB&l

3 ©tütf SO SUpfiçn.

Der muiikalUtDeStUhllitZ
BBltb nubemerlt auf-.ben Ç"
gelegt unb quietfeht laut
voennHchieinanbiebt Spat

©tütf ©O Wappen.
Bei©<hetsarti!elu2öWapp«i

ejtra für ©orto. »
flfle vorgenannt. Artikel mit \
großem, wertvoll. Gratlsbwh

toften gt. O.Ä3 portofrei, Wachnahme gr. O.GO.

DjeKMîiî! Unterhaltung
tBie man gefchieft plaubett. fidj inter«
effant macht reijenbe-
©ejpröch« anfniipft u.
fich gewählt auSbrlictt.
SBie ntnu ©chfichtcru« |
heit unb Befangenheit I

ablegt, ©cbmetcheleienL
fagt unb bie^etjen ber I

Bamen ftdjer gewinnt, gr. 3,— fco,

Ä,ClebesbrlefftelIer
tffiirf lieh erfofgreiche Briefe, für
Bamen unb Herren, Dom Gn«

fange berBelanntfchaft
bis sur gliicîtichen ©et«
lobung unb £o<hselL
jgür febe ©elegentjeü
©aßenbeS, mirfungS«

ooUe ©riefnnfänge.' Sln^Qug: ©aßenbe«e»
btdjte; gächerfprache.

Briefmartenfprache u. ©rljeimfchrift für
filebenbe. Gerlobung£Gnjeigen, ©od)«
SettStdnlabuiwen. lieber 200 Briefe,
©reis ftatt ÎW. 2,50 nur gr. 2,25 fco.
Obige 2 Bücher mit bem großen, wert«
vollen Gratisbuch roftennur 3r.4,5ot»et
Boreinienbung, Wachnahme gr. 4.85.

Der Canz
imSelbftuntemdjt '
mit über 100 Bbbtldg.^
Celchtûerftftnbti^e îl
teituug s- ichneflen
Griemen aQeroor*/
lommenben Wunb«^
unb ®ruppentänje
(BJalser. ©otta,
Wheintnnber. iWettueöwalsci
moderne tänze: Bmofirpp. oneficpp.
©UÜon, Bnngo uftp. Bie|eS Buch Ipoxl
3hnen bte ftoften etne» BansmefTlfra.

^Sie lonnen unbeobachtet bie

leichtDerftänWtchen Uebungeu
m ad) en, [eber Strict ift genau

Jedermann
ber mit sugleid) m« etner Oeftenunt tm fBertr m mlnbeSni« gt Î.CO 1

(Bücher, ©chers« ober gaubrrnrtifct) 12 Rdrcfleo "an grennbrn ober Bo I

tannten anglebt, bte oiellricht etwa« bei mir taiticn würben. (8 an fotgenbem

Preis-Hussüireiben
beteiligt.

Jeder

nn btele 12 Gbreffcn fenbr Ich meine »ataloge unb csglürlra
bie tiugehrnben Beflenungcw.

nun. auf btßen 12 Wbreffen auch "ux 1 ober 2 Beftrüungc«
(Im îBerte Don S"fai"n«i mtnbeftcn« gr. 3,75 dngehrn)

uuterhaltiameb Buüi als Prämie.
auf Defjcn 12 Wbreffen 3—6 BefteOungen eingehen, erhflü I

i ein reiq iüuftrierteS, prächtige# BJerL Bie 0 Kunden, bereu
12 Gbreffen bet 3—5 Befteflungen blc 6 höd)ürn Ginnabmtn

©rämte j 25 Franken In Büchern.
auf beffen 12 Gbtefien 6—8 Befteüungen eingehen, erhält ein

t ho4l"teref)anteS. elegcrnt gebunbeneS Buch- Bie 3 Kunden,
beten 12 Gbreffen bei 6—8 Beftellungen bte 3 h<«hü'n Gin«

halten als ©rämie |e 60 Franken In Büchern.
auf befjen 12 Gbreffcn 9—11 Befteüungen eingehen, erhält

I ein IjexrUche» ©lachtioerL Bcr|enige. beßen 12 «breßen bet
9-11 Befleüungen bie höchücn Ginnohmen bringen, erhält

125 Franken In Büchern.
beffrn 12 Befannl« aüe bei mir befteüen (im SQerte Don &u«

I fammen mhibeften« gt. 40.— (erhält 2 wertooür ©cachtbäube. j

Berjentgt. beüeu 12 «breffen bie h9rf)f" Ginnahme bringen, i^ 185 Franken in Büchern.
Bie mti anfgegeBenrn 13 Hbrtffen müßen beurtlA leftbaT Women, ©tan# |

ober Befchäfligung. COohnoO. ©oftori. ©trab* obre çaalnum mrx tutbatten.

3ht Warn« wirb nicht gexmrart.
wenn 61* et nicht aUSbrütfllch
Derlangen. ^Dle Befletlungen
werben aitW ©orgfättlgft«
aufgeselchnrt unb tontrol«
Gert. Bl« Beteiligung an \«bem ©rel#auê|d)telben
tft grftatlet bis sum
31. STtän 1915.

Preisverteilung
am iö. flpril SS®

191S.

«

abgebübft unb fchon nach ber
1. ©tunbe wtßen ©ie. worauf

c efl antommi. Güetlei Bon#«
{fpiele. hflbfeh« ©olonalten.
' Grrangleren DonBansfeftUch-

feiten. Oenaue Bekhreibimg
] uonflontre.grancaife^ancier

^unb Ouabrlüe. Äommanbo«
berfelben für bie 7öeÜeutc)l<h«- Viele
HnerkcnnungtichrclhcB! ß. B. aut MHmHnRïMif®ifingenf4relbt: 3chbln3hneu
Dielen Bant ichulbig, feil tch ba#
Buch oon Sftnen habe, fann
ichlchon gut tanjen.-Çert
©. aus fflefaimucttow; get) .WSW
bin erftaunt. wie ©ie für
fo blülgen ©reis baS Buch «i

liefern fbnnen.
©tets bei vollltändlgen a /
SBcrtt» nar 8t. V

bei Boreinfenbung.
Wachnahme gr. !&,©©>.

Befteilen Sic tofortl

fôlimArltiîfo «J'*O''0B'BM®"®t<'Oachen" «nr ©ammlung ber
JJlV U/UlliVI lllllv neueüen, beften unb origineflften SBipe anbCnefboten, Goupteti
unbSolojcenen nach überaü befqnnten Wtrlobten.DteleOrlginalfachen beS befauiiten ^umorifteu~ ~ ' "'"cte juin 3Mttfingra. ®eianintelt. geftauimett, aefichtet unb

ü«. Ieddrmann Iofori[ bellehîj ©reis gr. 2,25 portofrei.
Gine reiche ftusmatjl hu*
moriftifçher Borträge für

einen treuen ©elfer flnben, J

Wicharb «Werfet, BortragSftflcfe juin Wtitrtngeu.
gebtdjtti ton gibe flu« ©ipifus. IedCrmann fotori beliebt!

Homüif), ijelîer und fo weiter!
fröhltche StreUe. Berßiebrtng berBamenwelt ttrftb tu biefem Buche i
Hch weiteT überaü mü ffith unb ®eift etnjuf^meichefn. ©reis nur gr. 1,75 portofrei.

7l(Sif?hAf/l Ö" tränen lachen. Weuefte Hnefboten. >

tVII&VVIU GouplelB, «ebtehte unb humoriftlf^e Botträge, Gr»
jählungen u|m. ©efammelt Dom Slener ftomiler 3- Sonofch. 3r- 8,*5 pottofrei

f ©ammlung launiger ©d}erse unb letchl su
^ICSUSfiSIIIIVl/ Mill • erjäfitenbex ©^nurreri, bie.Sie am ©tammtifd), tm
Beteln unb'bei allen Selannten sum grbfiten ©paktogel. machen,, ber Immer Wieb« .mit

feinen Weutgletten .ben Bogel abid)iefit\ ©reis nar gr. 2,— psrtofreL

'IT?

beßeßt, erhält ein ca. BtämiS
mit #tci«n @efc&lcht<n.
«benteaerw, *.

tg uiihllchc" Watfchtögen.

Erlefraarken aller Cisder nehm« Ich In Zahlung. Poftlagernd liefert ich aar gegei PoreüJ»Bda»fl des Betrages.

FÄRadoIphjHSS'DrestoAMl
Weinhaltige Büchexfataloge gratia, JTIle Don-aubeten Bttchhanblungen c i ©Behex liefere ich «u<%.

• i-- ' • '

s v-Hochreit5-?chmrenSter

» Couple» uàetle. heiterer Gedichte. Tafel-
Glieder, witziger keitrâge sliföl«
/?«ltung und Aufführungen furPolterabend

^er

»er ficlele

'ver fìâeíe SpottWâlin

ver fiàele Aaäfahr^.m-Ä'^^^^

ciNà^âuber^unîMmke
singer öurch à hut^o Necken. ohne itui^u d^lchâôigen.

einen Nsgei öurch «ien singer ?u Nyllen. ohne lich -o

^ verlelzen.^ ^ ^ ^ n«n> k k ^ Rappen.

einen LpZlierltock
^m^chen

Siedurch^ vestreichen minder

einen 5p22ierilocit können 5ie such îreilchivedenô su^öle
ceifNt Irgenöelne» 5tuliit5 legen. Derselbe wird wie

vile 5 Ssudersrîikei Fr. «.SS portofr.. Nachn.Fr.»,av.

SàerLsrttkelî
Sche^bîertelle^wtt meleulchiskige!

veue sîegermzzke

^
eelleru>zckler

her. Grübler Spaß! Jr. l,-.
ReitèîVie8pliIver

vexIeiÄgaretten
dem Anzünden. G»ber

1V Stück Fr.
feiieiivei'llzzlgzi'eeiz
mit Sold- und Silberreacn.
Gefahrlos. S Et. Fr. I.—.
SchenÄzzmokPilK

îiîi-'sìu
vermuIIIuU!!»eLtllh!sitS

extra für Porto. ^
ANe vorgensnnt. Artikel mît i
grollen,. tv^ttvoli^rstiZdoch, zz ch h z o s»

llià^àllnterhzltung

e?,!âêdesdr?efltell'er
Wirklich

erfolgreiche Briefe.^Nr

volle Briefansänge.' Zlnchang: Paffende Ge.

B fm s ^chte^ Fàche^p^>ch^.

zet»à?adu^m''""uà^2î«
Preis statt M. 2.50 nur Fr 2.Lib fco.

Ne? rznt
ImZeldlluntemchl ^

mit^üü^ioo^dtlög.^

s Walzer.^ Polka.
^

Mo^nie^räose:^^

Ieäermsmn

?rêî» Aussàeîàên

ieöer
sis prâmtel''

2S?rsnken in llliàrn.

prsnkên in Sliclíern.

ê ^ ^ àsl^rzàn in Lllliliern.

-.ì Ä «là iM frânilèn in Liickern. ^

verlangeu.^ble Bestellungen

Uert. Die Beteiligung au
dem PrrlSauSschretdeu "
ist gestaltet dis ^um
31. Mâ rz 1315. àWâ
?r»llverltllung àâêâ^N
sm so. April ^âM

,?i5.

^'1

Anerkennllngtlchreidea i^v- au/ -- -ì âWW»W«M«M
Gisingen schreib»: bin Ihnen

?in erstaunt, wie Sie ^r â
so billigen Preis dai Buch ^
Prêt» des vollttSnöigeo ^

W-rl-»^ °»r ^
Sl,ch Xllw ronscheo" «ine Sammlung der

«M»v Il^UlIl VW iKlI llì neuesten, besten und originellsten Witze und vaekdolcn, Couplet»

u»/ f«ä<rmsnv lokort^bellebt/ ''Ptt»ìFr^«.îÂpoNofr-^Richard Merker, BortragSstücke zum Mitsingen,
gedichtet von Fide tin» Witziku«. ltittrmsnv lotorl dkliedt!

komisch, heiles unä ko miter!
Schulleiter überall mit Witz und Geist einzuschmeicheln. Preis nur Fr. t.TS portofrei.

îîôîî?slHàî/I I 6în Koch row rrZoen Ischen. Neueste Anekdoten. >

HV»»»^vVl^T » Couplet». Gedichte und humoristische Borträge. Er»

âîâî?ìêîîîìî(l)â^îîlî erzählender Schnurreri. die.Sie am Stammtisch, im

î"

bestellt, erhältà ca. LlZknkk

ßß-ald-edä,-.
» Nicher liefere ich »nch.



Seereisen
nach

änswäjtlernne
nach (EL 830 A)

Nord- u. Südamerika, Canada, Ostasien, australien, Algier, Aegypten, Indien
durch Vermittlung der Generalagentur des Norddeutschen Lloyd

IVX23ISS cfc Co., A.-G., Baluiliofstrasso 40, ZÜnXCJI.Schweizerische Reiseagentur „Lloyd".
Agenturen in Bern: Meiss & Co., A.-G.. Christoffelgasse 3 (R Rätz); Kehrli & Oeler, Bubenbergplatz 2.——I—

^To6t?ro SarfaparilT
ift baë SlutranigungSmittel, beffen feit einem ©ierteljabrljunbert ftetig madjfenber Srfolg gaÇfreidôe ©aebaßmurtgen
I)eru or gerufen (fat. ©iefelbert finb meiftenS billiger, tonnten aber tu ber gerabegu ioeaten SBtrfung niemals ber
eeßten SJiobel'S ©arfapartd gletcßtommen. Severe ift baê befte ffltittel gegen (H323A)

wrborßeneö ^fut unb ßaßituelTe ^erffopfmtg
unb alle babon ßerrüßrenben Srantßeiten. ©eßr angenehm unb oßne SSerufSftörung gu nehmen. Ys gtafeße
gr. 3.50, Ys glafcße gr. 5.—; 1 gtaftfje für eine bodftän&ige Sur gr. 8.—. Qu Ijabeti in allen iUpotljcfctt.
SBenn man gßnen aber eine ©aebabntung anbietet, fo Weifen ©te biefelbe gitrücE unb befteden @ie ber ©oftfarte
bireft bei ber rharmacie Centrale, Model «fc Madleuer, Rue du Mont-Blanc 9, In Genf, ©tefelbe
fenbet Qßnen franto gegen ©aebnaßme obiger ©reife bie cdjtc SWioBcl'd ©arfaparitt.

tetner gamilie fehlen, febr prattifcß gum gufammentegen, tarnt in jeber
Vi/Hl- <*£Jl-4»v4- ©djublabe ober ©cßranf aufbetuabrt werben, ©olibeg ©ifengefted, ©Ubers ober

©olbbrongiert, prima emaidierte ©cbüfjel mit unb otme ©edel, in gwet
©röffen, 45 unb 54 Zentimeter lang, Bon gr. 14 Big gr. 23. ©efonberg
bas größere eignet fiep feffr gut gu ©tlgbäöern.

prima engltfcßeg gaßrttat, 9tepara=
vil- turen nu0|jcfd)(offtn, eignen fid) Biet ßeffer alê

©lecßtrüge, tonnen überad aufgelegt werben, f iß wiegen fiep feßr gut an. SSorgüglidf
Bet J{£)eumati3mu§, SJtagenbefcfjwerûen ufro. gn gmei ©rügen, 20 x 25 Zentts
meter, 20 x 30 Zentimeter, à gr. 8 unb gr. 10, auSnaßmgmeife Billig.

fît anaïTahiTttitl>att mtt 20—25 Zentimeter boßem 9lütf'en=^iaitCUCÎPPtltPeil teil, borgügltd) bei treugtoeß, £cfem
fcbitf unb Dîtercnlcibett, mit unb obne Äaßenfialgfütterung gr. 7 big gr. 18.
©ifltneë Spflctn. CS

gdj garantiere, bett fdfmierigften SBrudj mit einem foleßen
gurücfgußalten. ©ieinc SBriidjhän&er üben feinen ©rutî auf
ben SHiiigrat auë, fontit eilt äßitnbtocrbcit au^gcfdjloffcn.
©erlangen ©te meinen 5f3rofpett. 31ufflärung an 93rurf)=

let&eniie,grätig unb franto. <h 374 A)

&üttfilid)e SBeitte, ntiljnpäbifdje Apparate,
für ©progopf ^Imputation biet letdjter unb foliber alê ade anbern ©pfleme, eigcncê ÜKobclL

9ÎUÏ). 3rfrf)ttU5, ©anbagift, Äc&Icrgaffe 16, ®CtU.

1 j
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Zllttke«
ltuolt

A«zmà»îl
tauakr (^330 ^.)

kloril- u. 8ül!smercks, Lanacla, llztàen, kustraZmn, tllgser, kegvpten, Inilien

IVr IlÄ IL «« ê à <7>. ^O, ^ I<X,H.
rlgsutursn w Sem: iVIelss à So., k-0.. LRristoikoiANsss 3 (lì Rà); Xekrl! â 0e!er, lZabeaberAxlà 2.

Modems Scrrsclpcrrill
ist das Blutreinigungsmittel, dessen seit einen? Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen
hervorgerufen hat. Dieselben find meistens billiger, konnten aber in der geradezu idealen Wirkung niemals der
echten "Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen (N S2z á>

verdorbenes Mut und habituelle Verstopfung
und alle davon herrührenden Krankheiten. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. ^ Flasche
Fr. 3. 50, '/s Flasche Fr. 5. —,- 1 Flasche für eine vollständige Kur Fr. 8. —. Zu haben in allen Apotheken.
Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per Postkarte
direkt bei der » liiriniievi« tivntrnts, â Zl»«Nt»iivr, lins à Nont-lZlane ö, in Dieselbe
sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die echte Model's Sarsaparill.

in keiner Familie fehlen, sehr praktisch zum Zusammenlegen, kann in jeder
Schublade oder Schrank aufbewahrt werde». Solides Eisengestell, Silber- oder

Goldbronziert, prima emaillierte Schüssel mit und ohne Deckel, in zwei
Größen, 45 und 54 Centimeter lang, von Fr. 14 bis Fr. 23. Besonders
das größere eignet sich sehr gut zu Sitzbädern.

ì" Gummi, Prima englisches Fabrikat, Repara-
turen ausgeschlossen, eignen sich viel besser als

Blechkrüge, können überall aufgelegt werden, schmiegen sich sehr gut an. Vorzüglich
bei Rheumatismus, Magenbeschwerden usw. In zwei Größen, 20 x 25 Centi-
meter, 20 x 30 Centimeter, à Fr. 8 und Fr. 10, ausnahmsweise billig.

mit 20—25 Centimeter hohem Rücken--HH-Une^eivvinven teil, vorzüglich bei Krcuzwch, Hcxcn-
schuh und Nierenleiden, mit und ohne Katzenbalgfütterung Fr. 7 bis Fr. 18.

^ Eigenes System. <xz

Ich garantiere, den schwierigsten Bruch mit einem solchen
zurückzuhalten. Meine Bruchbänder üben keinen Druck auf
den Rückgrat aus, somit ein Wundwcrdcn ausgeschlossen.
Verlangen Sie meinen Prospekt. Aufklärung an Bruch-

leidende.gratis und franko. <n s?4

Künstliche Beine, orthopädische Apparate, Sy^m
für Pyrogopf Amputation viel leichter und solider als alle andern Systeme, eigenes Modell.

Rud. Tschanz, Bandagist, Kcßlergasse 16, Bern.
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Tausenden ist geholfen worden hei: (H142A)

RHEUMATISMUS
Hüftweh, Lendenschmerzen, Rückenleiden, Brnstleiden,
Husten und Erkältungen aller Art durch die berühmten
Benson's Pflaster der Firma Seabury & Johnson.

Wird das Pflaster gleich bei den ersten Symptomen der
Krankheit angewendet, so dürfte gewöhnlich das ein-
malige Auflegen desselben genügen. Dadurch beugt man
dem Entstehen einer vielleicht schweren Krankheit vor.
Wem an seiner Gesundheit gelegen ist, der sollte Bensons
Pflaster, welches von vielen tausend Ärzten wärmstens
empfohlen wird, stets im Hause haben. Man verlange
ausdrücklich Bensons Pflaster der Firma Seabury & Johnson
und hüte sich vor Nachahmungen. Erhältlich in fast
allen Apotheken. Preis Fr. 1 25.

Hamburg Holzbrticke
7—11.

BENSONS
PFLASTER

3nger li!dtran$prtliantten,
lildjfûtten, Siltcr, leflteitner

alles aus einem Stück gepresst,
Ctttê folibeftem Watertal angefertigt unb bauerl)aft

beginnt, empfiehlt p Piüigften greifen bie

^etafluwrenfaMfi #.-#•
Statte uni GrittatEtermerfe. (H143 aj

Därijftc an rrßrit Äur»Hcllnngfit.
ißrofpelte gratis.

teilte! & ^erolb
ftarmonifafobrif (H 190A)

^tingetîtBar (£a$fen) itr. 667 „
33efie ^eaugSqueUe für ^nrmonifaê 2. 3, *
4, 6, 8<$ör.—1, 2, 3,4reil}ige, forme fEöfeiter
utti ©ojner SKobette. 8105 amtltdf
BeßlauOtöte £>anffe6ret£>eit. ©arantie:

3urürfnabme unb (Selb retour.3uriicfnat)
Sîottject =Btts6ttrmouila8t

10 Saft., 2dE)5rig, 50 St. ftr. 5. 55
70 ,7.50
90

SSiener .parmontla? :
10 Saft., 24)St., 2 ©äffe, 3?t. 7 75
10 3.2, ,9.
21 2 4 13.50

SBerpacfuttg unb ©elbfierler^fdfrule üierju umfonfl.
fDlunbt)armomïa§ <flanbonio"§ ©uitarrjitfyern,

SBioIinen,
gitljem,
>'arhta§,

Süon fjr 12.50 an liefern nach
ber SdüD i* portofrei.

-Äuitarren,
^

flöten,
îrommcln.

T\ fßoftfarten • ach Deutfdü. fofte.; lO u. Briefe 25 töp. f^orto.
2>irefter 58e$itß, öq tu ^tef. ©egenb über 7000 b. in b.

Seattle fjefcp. ftub. Qttuftr, £>aittJt=flatn!or] an Ttcberm. frei.

fÇ-olgenbe ©cfcbbMjct, bie am 1. Qanuar 1912 in
Sraft traten, finb in unferm 93erlag crfctjienen:

§djwcijfri|rljrs gtmlgffetjtmdj
mit einem aip^abetifdjen ©adfregifter.

©d)im gdnm&en gr. 3.

gtdjwetjer. ©bligatttmimredjt
mit einem alptjabettfc^en ©aebregifter.

©oltb gclntubcit $r. 3.

SBelbe ©efe^öüdjer finb für jeben Saufmann, @e*

Inerbetreibenben unb ßanbroirt unentbeÇrticEi, ba man
oft genötigt fein wirb, bie SBeftimmungen beê ©efeÇeë
nactjjutefen. ®en ©ebraud) erleichtern bag ausführliche
Diegifter utib beim DBligationenrecbt bie 33ertoetfungen
auf baê bisherige Stecht.

©rfjältlidj in ben SBucEjbanblungen unb bei ben
SBerlcgern

§trtin;t|lt & ®tr. iit gern.

Ute

faienkr-
Jaljrpngc

Don 1700—1900

lauft unb berfauft
ju nnnel)mb. greifen

fKucfibrurfUm

grätttpfTt & f te.
38ern.

g>oCtôe urtô eCegcmfe

èd)iit)iuarru
jeber Strt. SSerfanb nach oußtoärtS.

©emiffenhafte S3ebienung.

Jütljt & (Co., iln*n
Spitalßaffe 43

gunächft bem Sabnbuf. (H239A)

123

k»5UM7j8WZ
rüsten onà Liüiältnnßssn aller àt ànrob àis dsi-üNinten
KSN80N8 Pfla8t6p àer ?irma Zoabup^ â lobo8on.

nnà tints sied vor NaetiaümnnASn. Drüältlioti in kast
allen ^.potbàsn. ?rsi8 Pp. 1 23.

ttambupg °7—11.^ LNl>1SOI78
nr'r.L.srnn

Zilger MilchtMSMMnnen,
Milchsatteil. Filter, Melkeimer

alles aus einem Krück gepresst,
aus solidestem Material angefertigt und dauerhaft

verzinnt, empfiehlt zu billigsten Preisen die

WetasswarenfaSrik Aug A.-K.
Stanz- und Emaillierwerke. M us n)

Höchste Auszeichnungen an ersten Ausstellungen.
Prospekte gratis,

Meine! & Herold
Sarmonikafabrik lN isoà,)

MageMs? (Sachse« j Mr. «67^
Beste Bezugsquelle für Harmonikas 2 3, ^
4, 6. 8chör.—1, 2, 3,4reihige, sow'e Wiener
und Bozner Modelle. 8INS amtlich
beglaubigte Dankschreiben. Garantie:

Zurücknahme und Geld retour.
Konzert -Zugharmouitas:

10 Tast., 2chörig. 50 St. Fr. 5. 55
70 .7.56
90

Wiener Harmonikas:
10 Tast., 2chSr., 2 Bäfle, Fr. 7 ?S

l0 3 2 g,
21 2 4 1S.S0

Verpackung und Selbsterlerr> schule bierzu umsonst.
Mundharmonikas Bandonio"s Guitarrzithern,

Violinen,
Zithern,
O'arinas.

Von Fr 12.50 an liefern nach
der Sckiw iz portofrei.

«uitarren, ^

Flöten.
Trommeln.

Postkarten ' ach Deutscht, koste,: i0 u. Br.ese 25 !Üp. Porto.
Direkter Bezug, da m hies. Gegend über 7000 A b. in d.

Branche besch, sind. Jllustr. Haupt-Katalog an Jcderm. frei.

Folgende Gesetzbücher, die am 1, Januar 1912 in
Kraft traten, sind in unserm Verlag erschienen:

Schweizerisches Zivilgesehbuch
mit einem alphabetischen Sachregister.

Schön gebunden Fr. 3.

Schweizer. Obligationenrecht
mit einem alphabetischen Sachregister.

Solid gebunden Fr. 3.

Beide Gesetzbücher sind für jeden Kaufmann, Ge-
werbctreibendcn und Landwirt unentbehrlich, da man
oft genötigt sein wird, die Bestimmungen des Gesetzes
nachzulesen. Den Gebrauch erleichtern das ausführliche
Register und beim Obligationenrecht die Verweisungen
auf das bisherige Recht.

Erhältlich in den Buchhandlungen und bei den

Verlegern
Stämpsti H Tie. in Kern.

Me
Kalender-
Jahrgänge
von 1700—1900

kauft und verkauft
zu annehmb. Preisen

Wuchdruckerei

Stämpffi à Kie.
Wer«.

Sol'iöe unö elegante

Schuhmrcn
jeder Art. Versand nach auswärts.

Gewissenhafte Bedienung.

Kttthi H Co., Hern
Spitalgasse M

Zunächst dem Bahnhof. Msâ)
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^ /J

Ohne Salusbinue.

Die Salus Leibbinden
(gesetzl. geschützt)

sind in den meisten Spitälern der Schweiz eingeführt und werden
von den Herren Ärzten aufs wärmste empfohlen hei

Unterleibsleiden, Senkungen,
Wandernieren, Hängeleib und als

IJmstandsbinde
zur Verhütung von Fehl- oder Frühgeburten und zur Erleichterung

des Zustandes. (H 206 A)
Jede Binde trägt innen den gesetzlich geschützten Namen „Salus".

Erhältlich in allen hessern Sanitätsgeschäften, wo nicht, direkt von

Frau Lina Wohler, Leonhardsgraben Nr, 14, Basel.
Verlangen Sie Prospekte. Mio SaluBbinde.

GrÖBBtOH Bettw»renlager dor Sohwela (H 379 A)

g>egrü«bet 1866. <J. F. ZWAHIbEÎT, THUÎf g»egrûnôet 1866.
SBetfunb frnttfo fcurdj He gonje Cclitoetä gegen 45oft= ober ®ifenbnbn>SWnt(inBbme, gnt berbarJt.

3tt»etfchInft„c 3>ecf6ettett mit befter gafft unb 3'/» kg feilt feinem Çatfiflaum,
gereinigt 6efte ©orte

fthieifcMäfige $o«f)tïiffen
Ktoetfcbläfige Unterbetten
«infdfläflfle $>e<ffcettcn
Kinfd)là'flfle £out>tfiffen
Cbrenfiffen
3t»eifct)lnfige gflaumbeifen
«infdjläfige fÇtaumbectbetten
fltoeifttilnfifle fpauinCutietS
Stoeift^läfige fPaumbufcetS
ginfct)l«flfle {Çlaumbutietg
Rinbäberfbettli
ftinbBbetfbettli

l'/s kg feiner fpalfiflaum
3 « // //
^ // // //
i'A // // //
"A

2'/»
2
2*/a
l'A
i'A
i'A
i

feljr fetner gflaum
// // //

hochfeiner glaum

fetner Çalbflaum

180 cm
120
190
180
100
60

180
180
180
150
150
120
100

lang,

®eljr guter $albflaunt fier */» kg gfr. 2.20.

ftaußfrei
150 cm

60
135
120
60
60

150
120
150
150
120
100
75

unb boppelt
brett gr. 22

,/ // 8

// // 20

// « 18

// // 7

// // ^

// // 82

// // 26

// // 88

// // 28
// // 22

// // 8

« 6
^feiner ÎÇlaum fler Va kg gr. 5.— unb gr. 5.50.

Das große ©ucti 5er

|aadenu.Hbenteuer
aus allen Zonen zu Kaller und zu Cande. „Abenteuerliche Srlebniffe, gefahrvolle ©jenen, fjodjinterefidltte

Sflflben auf roilbt Dtere, wngljalflge Reifen im fiuftbaHon.
Ürfebuifle auf ©djtarfjtfelbem. unter toilben Böllern uiw

y. Hocheleganter, vielfarbiger Ganxlelnen-Praditba»!
In Cexlkon-format. © © © © ©so Seiten text

KU mtudberftefjltcfjcT ©nebt wirb ber Cef« tn bm BantitreiO
fpamtenben, aufregenben Crjälilungen gejoeen. DiefeS SS3erf Irijilber:
blob gefahrvolle $agben, auch Abenteuer alter Art, bie bn?
bauerab mad) erhalten. iTIit vielen Hbbildungen! Der höhere
treffltdjen ©UcheB liegt cor allem barin, ba& bie
.Sagben unb Abenteuer" jumeift eigene ®rleb»
tttffeberBerfafferbarftellen. StteSeltiireicirb
einen erfrifdjenben ŒinfluB auf bie latfraft beS
ßrferftauBüb., feine Energie, (SeifteBgegenicart
unb Blut anfeuern unb flöhten. Seber icirb bn8
Buch mit 9ïu&en unb grobem Sergniigen lejen.

fr.4,40
Paketporto fr.f,-

ITadinahme 35 R. extra

für all? nur denkbaren Gelegenheiten
Praktlldje Rednerldjule Rmertka elnlt und jetzt Ipmoriftileber Hausjdjatz Rand um die Erde. (RItntdien
Großes Rudi d. CiebbaberkQnTt« Rlien «Inlt und jetzt
Budj der neueften Erfindungen Afrika einlt und jetzt Großes Bu$ der

lufend und eine fladii Rodu Bacb vom gefund. tukrulL
Vortrage Großer Privatbriefitelk*

Derierfatfrene ßportsramm
„ ^ ^ erfolgreicher Dratntng ftU BtUUtem.

jfämvfet.
itatng

Wingfämvfet. »abfahret. «nfcbafl«
fCieler, Bubemufn». Drid» bebemenft.
IDJeiftex. WuBtelauftbttbung, tjerrfkftrr

ffbrperbau, fliebltug» ber Damen, gtng«*»
jeifl« fût JRniateure unb BrrufftCportlw«-

©reift: Umionlt!

gljl^jto^Vereinsvorftäode
fcelmng bon ©errlnBcergnflgeu anb 8c»
flrtltiflilüngtn. Die Shtnft. begeiflernb tmb

_ ilbetseugenb gilteben. 8Bie otranpaltüBKni
UäberfleBti^ Itßbne ©ttflun««» u. eomuicrfefte. ©etkutubj»*
feiern, ïheatez» tt. Çetrenabenbe, JtaftntuhtSBergiifigen ufto.
Rette WlfqUebcrÖerntuiUgietienU-meLmehL ©reift; amloalL

Das neue Kraftly [fem
DunDr^-ÜStlBlatbol«. IBIS Uber 20t! »in HM,_ —** ~ ittblnterell. BUMMnaes.

Siteft 8ui^ oerf«hafft SP»««
ffitufttet tra f t .aetoaubt» SUp
treten, fflef<hitfiid)fdl uub
neuen 8t6enßmat. »emi ©k
bie bartnangegebenenSJehren.
befolgen, ©er fi<$ Iageid'

Brill tmb Orifàe «fßaften rotll, met ein fjoftes Älter in
fibelunbbeil cmUQta will, ber^ laffe fiet) obigeft

fowrl "" "" ~ftfiUfenl ©teio nur.ßt- 8»— portofttL

î^trlj. Jhiturljjlj, gndjljaitîilititg, 142. ^nuHiatlilîritp |tr. 19.
Siidierffltolpge pratig. 9ffle bon anberrn 33uch6anblunçien cmgeiiotprten ^Bücher liefere tifi auch.
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Oàue Lsàkkinue.

vie 8slu8 l.ei!ilijni!en
lgssst^l. gssotiüt^t)

sind irt den meisten Spitälern der 8â4veÌ2 ein^ekiiiirt nnà werden

l III cil^cll.
>V i « 1I:>1) uuà aïs

2ur Veàntnn^ von I^edl- oder ^rüdgednrten nnâ siur ^rleieliterunA
des Zustandes. (ü 206

iscis kincis ti-sZt innen cisn Zeset^Iieii ZssciiUtàn diamen ,,8alu8".

^àâltliâ in allen bessern SanitätSAeseliätten, niât, direkt von

k-rau l.inu Wosilke, I.ôoàl^z^àri fis. 14, Ku8kl.
Verlangen Lie Prospekte. Idir Lalusdinde.

IS«à (U 37g à)

Gegründet 1866. I'. Gegründet 1866.
Versand franko durch die ganze Schweiz gegen Post- oder Eisenbahn-Nachnahme, gut verpackt.

sttveischläfige Deckbette» mit bester Fasst und 3'/, lcg sehr feinem Halbflaum,
gereinigt beste Sorte

gweischläfigc Hauptkiffen
Fwetfchläfige Unterbetten
Siuschläfigc Deckbetten
Kinschläfige Hauptkiffen
Ohreukiffen
Zweifchläfige Flaumdecken
Einschläfige Flaumdeckbetten
Zweifchläfige Flaumduvets
Zweifchläfige Flaumduvets
Einschläfige Flaumduvets
Kindsdeckbettli
KindSdeckbettli

IV- KZ feiner Halbflaum
8 // „
^ // // //
IV» // // /,

V»
27-
2

2'/-
IV»
IV»
IV-
1

sehr feiner Flaum
// // //

hochfeiner Flaum

feiner Halbflaum

130 cm
120
190
130
100
6»

180
130
130
150
150
120
100

lang,

Eehr guter Halbflaum per V- Kg Fr. 2.20.

staubfrei
150 cm

KV
135
120
60
60

150
120
150
150
120
100
75

und doppelt
breit Fr. 22

// „ b

// „ 20

„ //

„ /, 7

// /, ^

,/ // 82

/, // 26

„ ,/ 88

// 23
,/ „ 22

„ ,/ 8

» „ 6
Feiner Flaum Per V- Kg Fr. 5.— und Fr. 5.50.

Das große Such der

lagckenu. Abenteuer
«us sllen Zonen xu Vsller un«txu csncle.

^Abenteuerliche Erlebnisse, gefahrvolle Szenen, hochinteressante

Ergebnisse ai»f Schlachtfeldern? unter wilden Böllern usw-

Sàleqffnltr, vielfsebige? eznxle!nen-?5ZchtdZ»»
ln Lexlkon-^ormsl. <v a» «v <-> ssu Seilen rexl.

Mit ^Mlwiderstehlichcr

Mncht^ wird^

der Leser in den Bannkreis

?r.4.40
?Zitkl?0kt0

llschnahme zz ». Utes

fûsaIKM!kâen!îbs?enSeIêgenhàn^dV^M-7^
prsktilche ftectnki'lchule »medkL einlt unit jetxt ^umodltllcher ßsu»lchstx k»n« um cllt erSe sllltvlchrn
Lrolle» kuch ct. Liebhsdedcllost« silien «inlt unct jetxt
Such äer neuesten edivöuogen llkdks einll unct jeîxt Lrolle» Such «er

ulenct unct eine tischt stock» Kuch vom aelunä. u.knà
VoettZge SroLer pdvstdneMà

Verersaffreae Sportsnuara
^ ^ Erfolgreich« Training stt, Mvistt».

«ttngfâmpf«. Rad fahr«. FustixU».
spieler,

à^rr^w-^rick«
,I>«, la» ^in« S-r^,!, lll»«.

A-MUi-.yerelnsvoi'ltZliä«
Leitung bon Veretnev«gniìgen und V-»
sililNSitungkn. Die Sunst. begeisternd und

^ liberzeugend zUtedew. Wie veranstaltnn»o»
USVergkßlich IchSnk SlislunaS- u. Sonruiersest«. Weihnnchtt-
feiern. Theater- lt. Herrenabend«. s»astnachl»v«gàen usw.
Neue vtitgttedcr Heranzuziehenu.vi«i.inehr. Preiài

fizz neue firaftWem!
vil lld» z»s »m ««».^ - doàttnii. SddU«»«».
DìeS^Luch^

verfch^î^î^

desolgen. Wer sich luge»^
Kfilî Mid yrtsch« «shaken wM. wer ein hohe» »Uer in

Beiuud^eit erreichen will, ver lasse sich obiges

Rich. Rudolph, Snchhandwllg. DresdeN-A.142'^ Kau1t,achstîaM Nr. 19.
Reichhaltige Bückierkataloge gratis. Alle von anderrn Buckàndlungen angebotenen Bücher liefere ich auch.
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geber $err,
tüetc^er fc^ön ftcfi f leiben tüiCI,
bertauge *ßracbtEatalog B. 5

über wenig getragene, teil§
reinwollene, biclfad) auf
Seite gearbeitete

F iÄa»atim=@nrbero8e
bom beften *ßublifum ftammenb, ju ftaunenb
billigen greifen. ,H271A)

SlitSiige, 1= uub 2 reit,ig, boit 9Ji(. 7
f>iê ÙJif. 40. — lUftet uub 'Jtaletoté bott
»i'U. 8 613 3>lt. 35. Sein ütififo, ba
icb für 97icötpaffcnbe§ ©clb jiirücffettbe.

g. Salter, 9Jlüud)eii, £ai 19
23crfanbbau8 für ^errengarbevobe.

Für ifi rtlITTPrtliirîfl P'f* Vlobnere 1)01.£örtvummclIII gujimijuilyr.unentbcbrl.;tt)irb imCbrgetragen«.
|ift Eaum fiebtb. 2ftit grofc.@rf.angew. b. Cbrenfaufeti,nerü.

Obren leiben ufro. 5taufenbei.©cbr. Sablr.^anffrfjreib.
*ßrei8 ftr.10, 2 ©tücE $r. 18. ^rofpcÈt.fcftcnloê o. «Ulfreb

tpio&ner, âJîiind)en 33. 7, 3fnrt6nlftr. 2«. £>err C. Ö. in Ulm
febreibt: 2Jleine f^rau, bie f. 6 gabr. an ftarE. Obrenfauf. u.Scbwers
börigfeit litt, ift nacb Eaum breimonatl. 93cnüfc. 3b*cr #örtrommel
faft bodft. gebeitt u. Eann Sb^en bie freut). ïïJiitteil. mad&en, bafj fie
jefct nacb 5?iabr bie llbr ^um erftenmaltoicber geben börte. (H 204A)

Jedes Paket trägt oibige Schutzmarke.
Chaqae Faqn't norte la mar*" rf.a»—,..

Kopfweh
beim Olntten

vermeidet man durch Verwen-
dung der extra präparierten

Gllättekohleii
von (H 311 A)

Wwe. P. Zollinger-Egli In Brugg
(Aargrau)

in grünen 2 Kilo - Palleten
mit nebenstehender Schutz-
marke und rotem Streifen.

Depots in den meisten Ortschaften der Schweiz.

ianötjarftnfaiiriä liflfiMtfrtljuit
SOlufiftnftrumcntcnftanbiung

liefert Warfen t>on gr. 5 400 mit jeber ©arantie.
lieber lnOODai Efcbreiben liegen bor. ©bi omatifdje
Warfen mit 40—200 Waffen Stbrncjerbnrfcn mit
3 7 3Sorinften, puma. Slfleê 10> billiger al§
überall. 2111c onbern ftnftrumcnte roi« Klarinetten
etc.billig. Katalog mit 42Silbern grätig (H277A)

fnhrwerHbesitzer
patentierten
elastischen
Tausendfach bewährt!

schützen Pferde und Material
am sichersten durch die

Zugwagen.
Von allen Fachautoritäten

empfohlen 1

a

vuiftthrung allen Wagenarten angepasst (mit od. ohne Vorspannring),
a cb zum Holzschleifen geeignet. Ferfcäi^/«rDie meisten bchmiede
u id Wagenbauer oder die Fabrikations- und Vertriebsstelle :

r«l«pkon 2477. JacqneR Schmitt. Zürich 6.

toffC!
für Herren,

Damen u. Kinder direkt an Private!
Stets das Neueste in prachtvoller Auswahl,
durch enorme Preisunterschiede grosse Er-
sparnisse! Machen Sie einenVersuch, wirsen-
den Muster kostenlos und ohne Kaufzwangl

Tuchanssiellung Wimpfheimer & Eie.

Augsburg 100
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Jeder Kerr,
welcher schön sick kleiden will,
verlange Prachtkatalog ö. 6

über wenig getragene, teils
reinwollene, vielfach auf
Seide gearbeitete

Wmliers-Gàrà
vom besten Publikum stammend, zu staunend
billigen Preisen. ,N271^)

'Zlnzüge, 1- lind Ärcihig, von Mt.
bis Mk. 40. — Ulster und Paletots von
V!t. 8 bis Mk. :iz. Kein Risiko, da
ich für Nicktpastendes Geld zurücksende.

I. Kalter, Manchen, Tal IS

MrHdnnorkiirmoistA.Plobiierspat.Hörtrvmmcl
1 fljl- unentbehrl.:wird im Ohr gctragenu.

s ist kaum sichrb. Mil groß. Erf. ang ew. b. Ohrensausen, nerv.
Ohrenleidenusw. Tausendei.Gebr. Zahlr. Tankschreib.
Preis Fr. 1V, 2 Stück Fr. 18. Prospekt.kostenlos v. Alfred

Plobner, München B. Jsarthalstr. L« Herr O. K. in Ulm
schreibt: Meine Frau, die s. b Jahr. an stark. Ohrensaus. u. Schwer-
Hörigkeit litt, ist nach kaum dreimonatl. Benütz. Ihrer Hörtrommel
fast vollst, geheilt u. kann Ihnen die freud. Mitteil. machen, daß sie
jetzt nach 5 Jahr die Nhr zum erstenmal wieder gehen hörte. fU 204^)

kopfvveli

vermeidet innii durek Verven-
dimZ der extra präparierte»

von (U 311
iVvs. e. ?o!linger-^gli !n krugg

in Zrälleu 2 Kilo - s'nlieteu
mit lledsll«teliell«ler 8el>atls.
marke und rotem streite».

Daiililllirsenslilinli HoMM-TlW
Musikinslrumciitcnhaiidlung

liefert Harfen von Fr. 5 400 mit jeder Garantie.
Neber l"00Dai kschrriben liegen vor. Ctn omatische
Harfen mir 40—200 Bästen Sckwe'zerharfcn mit
3 7 Boriastcn, piima. Alles IO°/o billiger als
überall. Alle andern Instrumente wi> Klarinetten
etc.billig. Katalog mit 42Bildern gratis (N2774j

fàmrllwiker
x>îZ,tiSQrtsr'tSii
slLdstiisotrsn
lpàvssnàkàed. bs^vàrt!

seààell f'terlie uni! iVîalerial
am siokersten dured àie

M

a ià V^chKsndsasr oàsr àis ?»drikstians- avâ VsrtrisdsstsIIs:
8477. S.

voffe
fllr Herren,

vamen u. l<Inäer àelttsilprlvste!
0urot> enorme preisunterscliiecle xrosss ^r-
soarnisse! IVIaoben Sis sinenVsrsucti, wirsen-
clsn lauster kostenlos unâ odns Kaut^wanel

tlllàllîîtMimg Vimxllieimer à kie.

lillgtdllrg 40«
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(£d)ie ferner JIrinnmnb
Banbroeßeret — iftaturbleicEje

©ifd)=, 5Bett=, Südjemoäfdje. ©antaft, SSagirt 2C.

SBrautausftaiimtrjett.
Soffen ©ie firf) tm eigenen ^jntereffe bei febent

®cbni'f uitfete SOTufter ftirnfo jufettbcit.
Ciitnlitiit uitb greife limrfjen Sie ju fliiitbinem

Jtunben. (H 362 A)

31. gcuienegger & (So., gottflcntljal
Xelepljon ^r. 69.

*
CS5eai iiribct 1845

ii

mit ber ©cl)u|mav!e „2 SSSren" ift ein iiber=

rafcfjettb/ fidjcr ltllb fdjticll toirfertbeê éinreibungë=
mittel gegen 9ït)euniatiëmu3, ©idfjt, 9îitc£en=

fdjmerjen unb jeglidje 2ïrt öon ©lieberfc^madjen
unbttbevmübung. ijkeiê bet gtafdje gr. 1.50.

prompter SSerfanb nadj auëmart». (H223A)

SlpottjeEe ©edjeraj & ©te.,
2Baifettf)auêpIa|, îBertt.

BRANNT
PwirKf —«——s

als Einreibung
schmerzstillend bei ûïchr u

_ » » „ Rheumatismus5»3 mena fur Kinderu aire Leufe

erfrischend To'urfste^
<Sv belebend Sport"rlibenden

Plombierte Originairiaschenà Fr_.80.1.20.2::
in den Apothekerv und Drogerien

oder direkt bei Joseph Rächer Glarus

$o$d'eßante1|afd)ert-3l|)r mit
fetnjter^ofb-pouüle-^ette nur
^1* *7 mit 5 £yol)re ©oroittie, berfcnbe icfi ju 9îeflames'*dy gmetfen an bie 8. fer beâ „,£inFenben SBoten"
meine bcfannte Sdmjeiger Stafcbenufjr 186 mit ba^ugepöriger,
aufeexorbentticp fcböner ©olb=®oublé-$ette für ben $rei§ bon
Sufammen *7 Qfr. 35 (£t£. unb iJJorto. $>te Upr ift fcbön unb
ftaxF berfiltieit, pat §roei ©olbränbcr, einen inneren >taubbccfel
unb etn borgüglidieS unb genau grpenbeê 9Remontoir#5lnfrr#!iOScrF,
für metcpeS Untere eine reelle fctiriftltcpe ©arantie non 5 $>apren
gegeben mirb. Set 9iid}tFonüenicna erftatte fofort ©clb surftet,
gitfo gar Fein Dîififo. @tn folcpeS gingebot ift niemals futper
gemacpt morben.

Staufenbe 5)anFfabreiben unb 9îacbbeftettungen. (H 285 A)
Hl)reut)crf«n!>^auê Stifflcr, SfreujHttge».

TTonofresnon Wenn Sie sieh Ärger er-naUMldUCUi sparen wollen mit Ihren
Stielfeg- und Haarbürsten, so kaufen Sie

Niederhausers

Patent-Bö
Pr^is 90 Cts. franko gegen vorherige
Einzahlung im Postscheckkonto III 592.

E. Niederhauser & Cïe.
mechanische Schlosserei

Bern, Länggasse.
Telephon 2446. (H396A)

Vertreter jesmlil! Liilineiider Verdienst liir Hausierer I

ijnnifpätic
befteé natürlichem ^üngtnittel für gelb=,

8©iefen= unb ©artenbau
(@ticEftoffgei)ait : 13,4 7« 6'® 13,9 7«)

eritpfteijit p Billigen greifen

HattttttfabrtF C. 2öalter=Dbrec^t
ïïtihnliëtoil (©oiotf}urn). (hmaj

Wer unriuärlö
lui inmm

unb int Seben etma§ erreichen toill, bertange
ißrofpeEt (foftentoë) über gjoeljlntanué @Ctftc8=

fdjulung unb ©ebädjtuiölcbrc bon (H222A)

S. SPoeplmrutU, Stmalienftrafee 3,

gJiitncpcu A 47.
500 Sorten ,8tep= unb älhntbparmonifai? :

Söoif St ©ontp
©röfjte glu§toapl in
£armoniFa§ alter Wrt,
fpejiett ïDietier unb
éojener Tlobrtte, aueb
djromatifcb gçftmunte.
Sßr. Stimmenmaterial,
uubertuüftlicbe tßälge.

anf' berm. frei

aittiflcntöai, $a, 9ir. 394,
Steferung aller gröfje*
ren Snftrumente naep

fpfjiellen Utnaaben .un#
ferer toerten Shinbs
jdjnft. $auf"tibe frei#
mmtg eingegangener
2)anïjd)reiben. tRepara-
tuten aDer 3n[tru.
inente.

IIIll
Steferung oieler ©erufêfpieler it. Vereine.
2fn tPanbonion§, ©oncertmaB, SBioIinen,
351a§»2tuftrumentcn, Tlufiïtoerïen ic. enorme 91u§-
toapl bei nur guter Qualität unb billigen greifen,
©arantie: Umiaufd) ober betrag retour. (H213 A)
tßerf. p. fftaebn. ©igeue tpoftabfertigung im £aufe.
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Achte Aerner Leinwand
Handweberei — Naturbleiche

Tisch-, Bett-, Küchenwäsche. Damast, Bazin 2c.

Brautausstattungen.
Lassen Sie sich im eigenen Interesse bei jedem

Bedarf unsere Muster franke zusenden.
Qualität und Preise machen Sie zu ständigem

Kunden. (U362^.)

A. Lcutenegger à Co., Langcutha!
Telephon Nr. 69.

^
Geaiündet 1845

>!

mit der Schutzmarke „2 Bären" ist ein über-
raschcnd, sicher und schnell wirkendes Einreibungs-
Mittel gegen Rheumatismus, Gicht, Rücken-

schmerzen und jegliche Art von Gliederschwächen
und Übermüdung. Preis der Flasche Fr-1. k»<).

Prompter Versand nach auswärts, (nssz^z

Apotheke Bvcheraz 65 Cie.,
Waisenhausplatz, Bern.

M

SLiimeriziillencl beiüicNlo
fur Kincleru site beule

ZV deledenci
plomdierte 0tigins>riäscNen ä sr.L0U?l!^

in cten /^potkeken uncl Drogerien
octer clirestt de, ^osepd ^âcder Qiaros

Kochelegante Haschen-Nhr mit
feinsterKol'd Doubl'e-Kette nur

^ "lit Ä Jahre Garantie, versende ich zu Reklame-
^fz.» « » eZe/ zwecken an die L ser des „Hinkenden Boten"
meine bekannte Schweizer Taschenuhr 186 mit dazugehöriger,
außerordentlich schöner Gold-Doublö-Kette für den Preis von
zusammen V Fr. A» Cts. und Porto. Die Uhr ist schön und
stark versilbert, hat zwei Goldrander, einen inneren Staubdeckel
und ein vorzügliches und genau gehendes Nemontoir-Anker-Werk,
für welches letztere eine reelle schriftliche Garantie von 6 Jahren
gegeben wird. Bei Nichtkonvenienz erstatte sofort Geld zurück.
Also gar kein Risiko. Ein solches Angebot ist niemals früher
gemacht worden.

Tausende Dankschreiben und Nachbestellungen. (U285^)
Uhrenversandhaus Stiffler, Krenzlingen.

Nai1«>tr>!Z11Qri I IVämr Sis sioä ttiAsi- SI-

^ -îvàn mit Ilrrsn

â ê>6.

msebäuiselis Leklosssrsi

IslexUon 2446. (U396^.)
wlrckr liir »«Imr >

Hornspäne
bestes natürliches Düngmittel für Feld-,

Wiesen- und Gartenbau
(Stickstoffgehalt: 13,4 °/-> bis 13,9 "/->)

empfiehlt zu billigen Preisen

Kammfabrik O» Walter-Obrecht
Mümliswil (Solothurn).

Wer uarmärls
liommen

und im Leben etwas erreichen will, verlange
Prospekt (kostenlos) über PoehlnniMts Geistes-
schnlung und Gedächtnislchre von <NWS^

L. Poehlmann, Amalienstraße 3,

Mimchen «"47.
TOO Sorten Zieh- und Mundharmonikas! :

Wolf A Comp
Größte Auswahl in
Harmonikas aller Art,
speziell Wiener und
Bozener Modelle, auch
chromatisch gestimmte.
Pr. Stimmmmavrial,
unverwüstliche Bälge.

anj derm, frei

Klingcnthal, Sa. Nr. lîi>4.
Lieferung aller größe-
ren Instrumente nach
speziellen Angaben,un»
serer werten Kund-
schuft. Taus-nde frei-
willig ewgegang-mr
Dankschreiben. Répara^
tuna aller Jnstru.

Lieferung vieler Berufsspieler ». Vereine.
In Bandonions, Concertmas, Violinen. Zi Hern,
Blas'Jnstrumentcn, Musikwerken :c. enorme Aus-
Wahl bei nur guter Qualität und billigen Preisen.
Garantie: Umtausch oder Betrag retour. (2213^.)
Vers. p. Nachn. Eigene Postavfertigung im Hause.
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g>d?öne §trauen=
unb ^errenftCetôerfïôffe in fjocijmoberner unb
gebiegencr §Iugroa£|I nebft prima gltrapagier;
ftoffcxt '§8elt= unb'g'fei-ôoôcclxen unb §frumpf=
garnen erhalten ©ie bireït al) üaßcr ober gegen
©infenöung bon ©djafttolle ober allen Sollfadjèn ju

gaértîpreifen bei ber (11424A)

Sitdjfnlirik itt Scntittmlb
iilantort g>t. galten.

©tetë @aifon=9îeul)eitcn. fîuftcr franîo.

^ KÄLBER
**r FERKEL IBs

Prima künstliche Milch.
Wo keine Depots, franko 10 kg 6 Fr. in einem

schönen Leinwandsacke von der Lactafabrik Gland.

Dr. (H291A)

giirfpretfjer u. 9Jcbctftor ant „SctjtoeijerSBauer"
Caupcnftrafie 3 ßaupenftrafje 3
beim 23ubenbergplaf}, 8 9Jfinuten Pom ©afintjof j

empfiehlt ftrf) ber Pereljrl £anbbeüolterung für ade 3meige ber Sfiip*
f£irecf)ertmi;çt$heftend.Odläfeigeföonorarbcrcdmung Telrpfi.2i .29.

^TON JEDERMANN SOFORT ZU SPIELEN! ^
|tur Jr. 7.50

Foftet eine feine (Suitarr3itl)er 50cm
lang, 5 UFForbe, 41 Saiten; riad)
unterlegb.Hofen fpiclbar, Diefelbe
5 2lFForbe,41 Sait.,50cm Ig. £r.8.75
6 „ 49 „ 50 „ „ „11.25
©uitnrr-Jjitrfcnfitljcr mit Säule
unb fjarfenfopf, roie Hbbilbung
52lfForbe,4lSait.,53cmIg.5r.ll.—
6 „ 49 „ 53 „ „ „ 12.25
©iiitnrr-gjnrfEnfttljern roic Uli-
bilbung mit oerftärften UFForben
5 UFForbe, 56 Saiten, nur r. 13.75
6 „ 67 „ „ „ 15.—

Andere Musikwaren sehr billig.
Meinel & Herold
Klii^enthal (Sad)f.) 27r. 667

Garantlei Zurücknahme. Hauptkatalog an Jedermann frei.
Aufträge d. ^r.12.50 an führen mir innerhalb b. Sdjt»ei3 portofrei aus.

WesteMSMIlt
und empfiehlt (HS:SJ)

P. Grossenbacher
Pflugfabrikant

Sumiswald (Bern).

glatten, Ittmifc,
Srrfjnmbcttluifer

Pertifgen ©ie rafcb unb
grünbltd) mit meinen

OSrciparatctt. 9intten= uttb ©iiiufeßift, 5ßortton St. 3. so.
©djinabenfäfergift, V* kg JJr. 3.50. îluf SButifcp mivb ba§
gegen perfimlicfi Seforgt. SKSibmct=$TÜ6, Cltett. (H314A)

Badener Haus-Salbe
heilt rasch jede Wunde, Flech-
ton, Aufliegen, Krampfader

Ofes® leine
Dosen à 40 Cts.

Vorratsbüchsen à 3 Fr.
Alleinversand durch die
Schwanenapotlieke Baden (SeAeeif)

Nur echt mit.der
Schutzmarke „Schwan*}

(H368A)

SdjeiôeitMlte
alle it. itrat ©riannanj

für
d)ii^ciißcfellfd)aftcn
ftetë borrätig in ber

«ltdjbrudcrei

Stampfl! & Sie.
«cru.

St. Jakobs-Balsam

I
-I-Hausmittel I.

' Pou 2lpotljefer
(S.îrammann, •butel. £ofe f>r. 1.25. (3ntmiat.êctufcmintt.)
$ie befte antifeptifd)e £eilfalbe für SBunben u. Verlegungen ader
2lrt, aufgetegene ©teden/ off. Seine, &ram$)faöern, £ämors
rljoiben, îluêfc&lâge, Vranbfdjabcn, .^autentjünbungen,
ffrtecfjten ic. 2)er ©t.s^ttfohôsSalfam, fietjer u. unfcpäbltcb in
ber ïBirfung, ift i. allen Stabt= u. UanbapotljeFen &u Reiben ob. bireft
In 6er ©t. 3afu6äsSI;>Dtl)efe, Safel. Sßtojp. ju SDienftm. (H1401)

uuerreidjteê t ro tf eit e#
S aarentfßtt ungsmtttel

entfettet bie ^paare rationed auf trotfeitem
ÎBege, macfjtjtc lodern, leicht ^u frifier Oers
^ütefiluflöfenb.grifur,oerleil)t feinen ®uft,
reinigt bie ^opfljant ©ef.gefd). Sler^tl empf.
££>ofeit â" 1.80 u. ^r. 3.- b. Tanten*
fvif.,inHJnrfüm. u.$roß.,e».fr.D.ginlla=
t»ona=(&ef., 3Diiiitrl)en 30 W. (H 185 A)

^apterliol^
wirb forfoüfirettb geßauff gegen dar bon ber

(h 175a)
^öDicrjafirif Steift.

33et unê erfcfjetnt :.

jpüe!lenfd)e$

Offizielles

firsôiii
Bäljrlid) 4 Siitdgaben

à 1 gr.
SlßonttementS

p gr. 3. 50 jäftriicfj
nimmt entgegen bie

ÜCTlapiMiijljanirlirag

Stamp fît & gte.
pertt.
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z? Schöne Irnuen-
und KerrenkLeiàorstoffe in hochmoderner und
gediegener Auswahl nebst prirna Strapazier-
flössen Wett- und Wferà»declten und Strumpf-
garuen erhalten Sie direkt ab Lager oder gegen
Einsendung von Schafwolle oder alten Wollsachcn zu

Fabrikpreisen bei der (U 424K)

Tuchfabrik in Sennwald
Kanton St. (Kalten.

Stets Saison-Neuheiten. Muster franko.

l!ür>»tlivk« Zlilvk. —

iîeins Depots, kranlro 10 6 à eiliem
seirSuen Deàvariclsaàe von der Daeta5a,ririZr Ctlanâ.

vi'. K. AttHerr
Fürsprecher u. Redaktor am „SchweizerBauer"

Laupenstraße 3 Aîern Laupenstraße 3
beim Bubenbergplatz, 3 Minuten vom Bahnhof

empfiehlt sich der verehr! Landbevölkerung für alle Zweige der Für-

^voia sononr^eisn>nl.nu! ^

^ UnrK'-^.Stt

5 Akkorde.41 Sait.,50cin lg.Fr.8.75
6 „ 49 „ 50 „ „ „11.25
Wuitarr-Narfenzithcr init Säule

5Akkorde,4lSait.,53cmlfl.Fr.11.—
6 „ 49 „ 53 „ „ „ 12.25
Mnitarr-UarfensiNiorn wie Ab-

5 Akkorde, 50 Saiten, nur Fr. 13.75

ä" IVI^'K "

tÜeinet à tlervlâ
Llîi^entbal (Sachs.) Nr. 867

unit smxtìedlt stz zp

i'. lZtv85endacIier
?llugtabriàut

8ainitjtvu14 (Lern).

Ratten, Mäuse.
Schwabenkäfer

vertilgen Sie rasch und
gründlich mit meinen

Praoaralen. Ratten- und Mäusegift, Portion Kr. 3.50.
Schwabenkäfergift, ^ Fr- ö-50. Auf Wunsch wird das
Legen persönlich besorgt. G. Widmer-Trllb, litten. (IISl4K>

Lsàkr ttgU8-8aIbs
üeilt rascü jsüs V/unäo, flsok.
ton, kutUogon, Xi-ampfalior

bV« kà
Dosen â 40 ()ts.

^Ueinversanâ ckurcü à
àimziieiiûpolliàs kàm stetüirs

k4ur eakt miì.âer
Lallàmarke „Zcüwan^

(H368^.)

ScheiSendildw
alte u. neue Grtonnanz

für
Schiitzcngcsellschasten

stets vorrätig in der

Buchdruckern

Stampft'. «K Cie.
Bern.

8t. tskod5 Szlzam

I
-1°Hausmittel I.

' von Apotheker
C.Traurmann, Basrl. Dose Kr. 1>ss. lJniernat.Schutzma.tr.)
Die beste antiseptische Heitsalbe für Wunden u. Verletzungen aller
Art, aufgelegene Stellen, off. Beine, Krampfadern, Hämor-
rhoiden, Ausschläge, Brandschaden, Hautentzündungen,
Flechten :c. Der St.-Jakobs-Balsam, sicher u. unschädlich in
der Wirkung, ist i. allen Stadt- u. Landapotheken zu haben od. direkt
in der St. Jatobs-Apothetc, Basel. Prosp. zu Diensten. MSP

unerreichtes trockenes
Allareutstttungsmittel

entfettet die Haare rationell auf trockenem
Wege, machtste lockern. leicht zu frisier ver-
hütet Auflösen d.Frisur, verleiht feinen Duft,
reinigt tue Kopfhaut Ges.gesch. Aerztl empf.
Dosen zu Fr. 1.80 u. Fr. 3.- b. Damen-
frit., in Parfüm. u.Drog..ev.fr.v.Pa>la-
bona-Gef., München 30 (R 185 ^.)

H'apierhol'z
wird fortwährend gekauft gegen öar von der

Papierfabrik Biberist.

Bei uns erscheint:.

WMerWes
Ssfizielles
Kursbuch

Jährlich 4 Ausgaben
à 1 Fr.

Abonnements
zu Fr. 3. 50 jährlich
nimmt entgegen die

VerllWlwchiMdlimg

Stämp ssi ck Kie.
Mern.
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Schweiz, ihmaschineniahrik Luzern.
Einfach, tol d, praktisch, billig!

"Vor und rückwärts nähend.

Schwingschiff-Maschinen

Central Spul-Maschinen

Mailand 1906: Goldene Medaille
:: Brüssel 1910: Ehrendiplom ::
Basel, Kohlenberg 7 (H 381 A)
Bern, Äusseres Bollwerk 41
Genf, Place des Bergues 2
Lausanne, Av Ruchonnet 11

Zürich, Zähringerstrasse 55.

— fberall tiiehtige Vertn tor gpsmlit —

§nöcn 8ie 33cbarf
in ^apiertuaren, (Schreibmaterialien, 23urenuartifcïn,
<Sd)reibbi'td)eru, «Stempeln, fo ocrlangcn (Sic Offerte born

gpfjMgerWt |tiüt>frljtuiffr, (ßrfliri)Ctt.
— ißreiSlifte unb Wuftrr gratis unb franfo — (H392A)

ARGOVIA
das IDEAL

fur
Kucken.Hühner

SCHWEINE

ÖMßfeÄbeit
haben Sie einen

sichern, immerwährenden

Erfolg,
wenn Sie Hrgovia
verwenden. 1. Preis:
Landesausstellung

Bern. Katalog über
alle nötigen Artikel
u.Futtermittel gratis
und franko. (H20.iA)
Paul Staehelin, Äarau

Ar^ovia.

Stöeftberiiljint!
unb als bte heften anerfannt
finb bte oiclfad) prämiierten

echten [Diener

^anblurntuiiiftas
üon (H 449 A)

3oh. IÎ. Crimmel,
— mien vus, —

SBurggaffe 123.
©egrünbet 1863.

Unübertroffen in gefdjutaifs
uoflfter 3lu0füt)rung unb

herrlichem îon.
3fdj fertige auch ^armoniïaS
nadj öefonberen Höünfdjcn beS

SBcftcücrS an.
SReidjfjaltiger fiatitlog

— grntiê unb franfo.——

rafe Sorten
tuenn ©ie neben Öbrem SBcrufe norf) etmaS berbienen möchten,
einen SSerfuch mit bem SSerfaufe bon Sdjofolabe, Sîafao unb
2"ee an 3hre SBcEanntcn &u machen SIuSEunft gibt ©thofolabens
fahrif ©rf). 9îu»in=(Sa&riel, ®nfel 31. (H 446 A)

$.0ummel&©ie., ©pitalgaffc 19, 23cflt

©rößteS Säger in

©piefttmren
unb

3fnmtnen=efcielen

©bejiaiitdt in
ipitßfjen, ifiufJOCttBJitgcn,

ipuppcn=©florttDaBcn
2C. 2C. (H337A) I

SBeifefoffer bon gr. 17 an
©onSfoffct non gr. 2.90 an
îftetfetafdjen i.Ia SRinbleber

gjortcnumituieä
in größter SluSmaïjl

SJ!E|Otograt>fjfe 2U6uni8
bon ^r. 1 bis Qrr. 20

g3oftfnrtcii=<UEtmm
bon 60 ©tS. bis gfr. 10

®iJ)UItorntfter u. =tafd)en

®te

Iptaimi irptai iüteioil j.-«.
in SRiibcrêtoit (Sern)

iißerrtimmt unter 3uflcf)eïung Befter unb
ßiHigfter S3eötemmg

gfl'adjs unb $uber
jum <5ptmtett unb £5eße« int

- @ie emßfießtt üfre (Sante, medjantfdjj gewobene
§aiifiileineit, StnilcB, rifcfjjeug, Setting. (H173A)

Wufter gerne au ^teuften.

$itrd)er A (Eo., ®ud)fnl)rik
Langnau (Sern)

emßfeiften fiefj für bic Verarbeitung bon ScfioftuoHe ju

miilirfiliiiflt'iii ftnliileiii unß gpjiew

unb für bag Spinnen Bon Stnimpfttwllgant.

©elßflOerarßeitung in unferer gaBriï bon faer SBode

Big jum fertigen 5£uc£j, baljer juDerläffige Veßtenung.
Sutnßen toerben rttdjt berarßeitet. (h 458 a)

Dljeuntatbmiis!
S£ßer feine Teilung ftnbet ßegett
(8idjt, Meißen, (SMiefcerluelj uitb
<&eIenfrljcumatiému'S, fann $üfe
fii ben buret) Sül)br§ feibfterfunbeneS,
lOOOfad) erprobtes *Jiatur=.£>eiImitte!t
unö m tneniaen Staqin üoüftänoige Se«

freiung bon feinen qunlooQen êchmerjen.
SDie'eS Wittel, 33iUjleröl, qtfetjlid) ge«

fdjütjt, eibq. patent 9ir. 28076, ift }U
haben in ber $ofef=5l$)otbefe bon Dr.
Ü(i^linger,3ttrid),^ubuftricquars
tier Verlangen ëie )Brojprfte unb
niffe, bie gratis Oer! nbet tuerben. (H414A)
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AM. WWAMM» UM».

8v>nviagsl)hlff-ü/la8!:h!nen

Lsaivs! 8gu!-!VIa8!:hiaen

Nnilnncl 1906: doläous IÜv-1g.iIIs
:: Lrlls^sl 1910: Dbisulliplom ::
k38s!, Xoblsnbsr^ 7 381

l.au8snns, lVv kuâooust 11

— i'dvrall tiielitige soetrilvi' g-anelit —

Haben Sie Bedarf
in Papierwaren, Schreibmaterialien. Bnreauartikeln,
Schreibbücheru, Stempeln, so verlangen Sie Offerte vom

MMgeMsi A. Niederhäuser, Grenchen.
— Preisliste und Muster gratis und franko — (H392ä.)

ffocitrtt tltnntrn

Scuwautr

WeMàlvdê
ziclicco. Imwemsdreiillm

unà kranko. (1120^^)

?sul 8lsebo>ill, äsczu

Weltberühmt!
und als die besten anerkannt
sind die vielfach prämiierten

eckten lbiener

hlindlMmiükas
von (H 449 ^.)

Zov. N. TNmmel.
nli-n VII Z,

Burggaffe 128.
Gegründet 1863.

Unübertroffen in geschmack-
vollster Ausführung und

herrlichem Ton.
Ich fertige auch Harmonikas
nach besonderen Wünschen des

Bestellers an.
Reichhaltiger Katalog

-»^» gratis und franko.»»»'»

Icy rcite Iynen
wenn Sie neben Ihrem Berufe noch etwas verdienen möchten,
einen Versuch mit dem Verkaufe von Schokolade, Kakao und
Tee an Ihre Bekannten zu machen Auskunft gibr Schokoladen-
fabric Hch. Rudin-Gabriel, Basel SI. M 44S

A. Hummel «b Cie., Spitalgasse 19, Bern

Größtes Lager in

Spiclwarcn ^
Familien-Spielen

Spezialität in
Puppen, Puppenwagen,

Puppen-Sportwagen
zc. ze. (S337H) >

Retsekoffer von Fr. 1? an
Handkoffer von Fr. L.so an
Reisetaschen i.Ia. Rindleder

Portemonnaies
in größter Auswahl

Photographie - Albums
von Fr. 1 bis Fr. 20

Postkarten-Album
Von 60 Cts. bis Fr. 10

Schultornister u. -tuschen

Die

Mme! ii.WàeI Mersà,-E,
in Rüdcrswil (Bern)

übernimmt unter Zustcherung bester und
billigster Bedienung

Kauf, M'achs und Kuder
zum Spinne« und Weben im Lohn.
Sie empfiehlt ihre Garne, mechanisch gewobene

Hausteinen, Zwilch, Tischzeug, Bettzeug. m i7sà>
Muster gerne zu Diensten.

Zürcher ä: Co., Tuchfabrik
Langnau (Bern)

empfehlen sich für die Verarbeitung von Schafwolle zu

währschaftem HMeia mid Lobe»

und für das Spinnen von Strumpswollgarn.

Selbstverarbeitung in unserer Fabrik von der Wolle
bis zum fertigen Tuch, daher zuverlässige Bedienung.

Lumpen werden nicht verarbeitet. (U4SS L.)

Rheumatisms!
Wer keine Heilung findet gegen
Gicht, Reisten, Gliederweh und
Gelenkrheumatismus, kann Hilfe
sil den durch Vühl>rs se>bstersundenes,
1000fach erprobtes Ratur-Heilmittel
und in wcninen Tagin vollständige Be-
freiung von seinen qun wollen Lchinerzen.
D'e'es Mittel. Bühleröl, a-setzlich ge-
schlitzt, eidg. Paten? Nr. 28076. ist zu
haben in der Fofei-Apotheke von Dr.
Zlistlinger, Zürich,Andustriequar-
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^ftobeiT 1914 Bebettlenb nerfießetf.

^afc^apparatc
in brei ©rofjert, fnr Urinate ttttb «^otefö, in Tupfer unb

cjafuautltertem jKl'edj

liefert gu aufferften greifen ' (h 289 a)

<§. gHrattb, geengtem,

<5uttarre=3ttöetn
extra gute Qualität

«rit 5 Sifforben, 41 Sailen 8.50 gr.
„ G „ 49 „ 11.— „

feinftc Qualität mit hoppelten 9JleIo=

biefaiten unb baljer ijerrlidjetn SJian-
bolinenton

mit 5 ïïîforben, 62 Saiten 10.50 gr.
„'6 „ 74 „ 12.50 „
Diefelben aufterbent no<t> mit oe.-

jtârïten Sifforben
mit 5 Sifforben, 77 Saiten 12.— gr.

6 „ 92 „ .14.— „i2o3lotenljlâtter ju
Jrtier ©uîtarré uttb &arf«n3Üf)cr gratis

®lctt3enl)aiier <5uitarre»3it^«"
©ranb Opera

mit 5 Sifforben, 41 Saiten 15.— gr.
„6 „ 49 „ 16.50 „Original

mit 5 Sifforben. 41 Saiten 17.50 gr.
„6 49 „ 19.50 „

aJlcitjenÇaucr 3itfien» ïinb bie beften
bie exiftieren, borf) bürfen benfelben nur
12 Ülotenblfitter gratis betgelegt œerben.

ilintaufrt) obrv ©rib jnvittit,
ittemt unr*r«£J«ftr»wente «idjt ßanj worjüßlid) Jtnï»,&al)er bcin$if»ku-

©cgcn 9iacf)nal)nte (fßorto 1.25 gr.) tperftnben tnir utt=
fere berühmten UBiener §armottitas tuic 2l66ilbung, itt
boraikjltdjer Ouolitöt. mit garantiert [d)ön|tcin Son. fSies

jclben foften mit
SJteffingftimmeu

gr. 6.-
„ 7.—

Staftch
10
10
10
21
21
21

iflörig
2
3
4

2X2
2X2
2X2

Söffe
2
2
2
4
6
8

12.50
13.50
15.—

=B » =J§ S
l! I gj£>5 I I

<5ultarrc=ôorf«"-3itï|crn £ *ë ~ £ *§ c E

getttji

SBicner ôarmonitas
genau mie Tibbitbg. Soften bei ünö mit
allerbefteti Sttfjlftimmen mit
Saften djörig Söffen

10 2 2 nur 15.— gr.
10 3 2 „ 20.— „
10 2 4 » 17.— „
10 3 4 „ 21.50 „
21 2 4 „ 22.50 „
21 3 4 « 30.— „
21 2 6 „ 24.— „
21 3 6 „ 31.50 „
21 2 8 „ 25.— „
21 3 8 » 33.— „
21 2 10 „ 26.76 ',,
21 3 10

franfo
„ 34.5.0 ,/

îrfmtïorl MU ft IDtnn Sie itgenb ein Snflrumeltt (aufm, ofjne fiel) »ot^r
JU/UUcIl gratis unb ftanlo unfern neuen £aupt=$atatog ju beßellen.

gerfelïr & Compagnie in JJeuenrabe igta. 65, %Peflfalem

See Suviuanti
Söerettet bon ^.Säurittatttt, Stportjefer,

^e c^octe (©cfjtoeig).
fßoit allen ßefannten, ölutreintgenöen

îeeforten ift bei abfüprenbe, erfrtf<üenbe,
®(bteim berfjinbernbe $ee »ttrmnnn bei
gefcfect^tefte, toegen feiner forgfaltigen 8"'öereitung unb fetner Çerborragenben ®igenf(baften jur Rettung bon

Berftopfunaen, nemiSfent SopftPefj, ©äjroinbet, ©djürfe beb
eiuteê, («elbfutfjt, £>nmorri)otben ec. ®ie ®unft, beren er
ftä) erfreut/ Ijat fc^ott eine 2ftenge Sftadjaïjmungen beranlaßt, man
bertange bafjer in jeher MpotfieEe ben eckten „$Uec »urmnmt"
à 1 gr. bie SBucSfe. ©erfelbe erinfct toeber ben SDtagen, notf) übt
er eine retjbetre SBirtung auf bie ®ebârme ou8, wie fonfttge
ubfübrenbe spülen. ®irette SBefteUungen finb p rieten an ft. Sil.
ääSagner, âtpotïjeler, Se Socle. (H 279 A)

todjfdnile ©fimitgen
©egrimöet 1906. :: ftursbimer 4 ^Jorifeir.

gm ©el6ftberlage ber SSerfaffcrin grau SBretpiiljler
ift ein neueê Uudjbucf) erfdijtenen, entlfaltenb 30 @b«fe=
Settel für SKittageffen unb 20 für Stacifteffen, umfaffenb
267 Stod^regebte. $reiê gr. 3. Son grauen unb £ödff=
tern aufê befte embfotjien. @8 foHte in ïeiner §au3='
Gattung fetjlen, rretl äu^erft btaftifdf.

SBeftenê empfieEftt fid^ bie Surêfeiterin

(H 373 A) gfrau 'gSrec^ßü^ter.
1915 129

Modell 1914 bedeutend verbessert.

Wcrschcrppccrcrte
in drei Größen, für Mivate und Kotels, in Kupfer und

galvanisiertem Wt'ech

liefert zu äußersten Preisen ' m 2»s ll)

I. StrclNt), SpengLerei, WieL'

Guitarre-Zithern

mit 5 Akkorden, '/? Saiten 12.— Fr.

"Äok hläü "zu

Umtausch oder Geld zurück,
wenn unfereInstrumente nicht ganz vorzüglich find,daher keinUistko.

Messmgstimmeii

»

Tasteii
10
10
10
21
21
2l

chörig
2
3
4

2X2
2X2
2X2

Bässe
2
2
2
4
6
8

12.50
13.50
15.—

-L « -ZZ Z> -
I ZZ.S I

Feinst

Wiener Harmonikas

10 2 2
10 3 2 20.— „
10 2 4 » 17-- »
10 3 4 21.50 „
2t 2 4 » 22.50 „
21 3 4 » 80.— „
21 L 6 „ 24.— „
21 3 6 „ 31.50 „
21 2 8 „ 25.— „
21 3 8 „ 33.— „
21 2 10 „ 2S,?S
21 3 10 „ 34.50

ll^io shfioridor, sän wenn Sie irgend ein Instrument laufen, ohne sich vorher
slHUlstìi-ll ^atis und franko unsern neuen Haupt-Katalog zu bestellen.

Herfeld K Compagnie in Uvuenrade Uo. 65, Westfalen.

Tee Burmann
Bereitet von I.Murmann, Apotheker,

Le Locke (Schweiz).
Von allen bekannten, blutreinigenden

Teesorten ist der abführende, erfrischende,
Schleim verhindernde Tee Burmann der
geschätzteste, wegen seiner sorgfältigen Zu-

b-reitung und seiner hervorragenden Eigenschaften zur Heilung von
Berstopsungcn, nervösem Kopfweh, Schwindel, Schärfe des
vlntes, Gelbsucht, Hämorrhoiden -c. Die Gunst, deren er
sich erfreut, hat schon eine Menge Nachahmungen veranlaßt, man
verlange daher in jeder Apotheke den echten „Thee Burmann"
à t Fr, die Büchse, Derselbe erhitzt weder den Magen, noch übt
er eine reizbare Wirkung auf die Gedärme aus, wie sonstige
abführende Pillen, Direkte Bestellungen sind zu richten an A. A.
Wagner, Apotheker, Le Lorle. M s?g

Kochschule Günstigen
Gegründet 1906. :: Kursdaner 4 Wochen.

Im Selbstverläge der Verfasserin Frau Brechbiihler
ist ein neues Kochbuch erschienen, enthaltend S0 Speise-
zettel für Mittagessen und 20 für Nachtessen, umfassend
267 Kochrezepte. Preis Fr, 3, Von Frauen und Töch-
tern aufs beste empfohlen. Es sollte in keiner Haus-'
Haltung fehlen, weil äußerst praktisch.

Bestens empfiehlt sich die Kursleiterin

lu s7S4, Isrcru WrecHllüHter.
ISIS 129 K



Tuchfabrik J. Reinhard jr., Wangen a. A.

Spezialfabrik für Verarbeitung' von Wollsachen (abgelegte Strümpfe etc.) zu soliden u. modernen

Kleiderstoffen für Männer, Frauen und Kinder. (H817A)

Ungewöhnlich günstige Bezugsquelle für frivate. Verlangen Sie portofreie Musterzusendung!

Jkanfortan?cmft »on
gfaatsgarcmfic.

Rauptsitz Bern. - Zioeigaustalteu : St. immer, Biet, Burgdorf, Thun, Cangenthal, Pruntrut, mUnster, Interlahen, Rerzogeubudisee und
Oelsberg. — Agenturen: Tromelan, Heuenstadt, Salgnelégier, Hoirmont, Caufen, TRalleray und lïïeiringen.

Annahme pen 6elddepositen>
tn toufenber fRcdmung,
gegen ®tnlagefd)etne (SBfidjlein),
gegen ßaffafdfetue.

Srörtnutiß pon Krediten in laufender
Rechnung,

gebiert bur<h ®runbbfanb, ©mterlage
bon SBertfdjriften ober 5ßerfcnatoürgfdjaft.

äewäbrung pon Darlehen unb bon

0eTcbäfts}wet0«:
Uorsebüssen in Wetbselform,

gegen ömterlage bon 2BertfTriften ober
Surgfdmft.

Diskontierung pon Wechseln
auf bie ©djaeij unb bog SluStanb.

Inkasso pon Wechseln, Checks und
Coupons auf bie ©djnmj u. baë StuSIanb.

Kussteilung pon mandaten
auf fdfweijerifdje SBantpläfce.

(H 177 A)
Ausstellung pon Anweisungen, so-

wie pon Kreditbriefen
auf bad Hubland.

üermittlung pon Auszahlungen
nach überseeischen rändern.

An- und Oerkauf pon Wertsebriften.
Aufbewahrung pon Wertsachen.
Uermietung pon Cresor-Abteilungen.

AKT.-GES.

n

Virbrauchs-Artikil und komplette Einrichtungen
für Molkereien und Käsereien

IST
Depot und Reparaturwerkstätte

in Wallisellen (Zürich)

(H 400 A)

LÀNDW. MASCHINEN
J£DER ART

die vollkommensten nnd meist verbreiteten, u. i. :

Mähmaschinen „Deering Ideal",
Wender, Rechen, Eggen,

Dreschmaschinen, Futter-
Schneider, Schrotmühlen,

Obstpressen und -mühten,
lauchepumpen, Jauchewagen etc. etc.

Prospekte
und Zeugnisse

gratis

#

Miete und Verkauf von
Bauunternehmer-Utensilien
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luctàbnk i. kieindarc! jr.. Wangen s.
î^^>0^îkì1^tìì>ivî^ kür Vvrnrtxdttliix voir IVoìlSità» (àkxelegte Ltrumpke etc..) üir soliden u, modernen

I5ii<ZÎ<1<ZI^ìOil^ìZH kür Nìinner, ?rnnsu nnd Xiiuier. (nsi7à>

klnzevöliulieli xünstiZe Ls^nZsczuelle liîtl" Verlangen Lie xortokreie àstsr/nskndnn^

KcrntonclLbclnk von Wsrn.
r-^ru-tu Staatsgclrantie.

siaup«»!«-! k-rn. - Zw-iganstali-n! Lt. Immer, viel, Surgàk, ?kun, Langentkal, prunirut, Miinnter, Interlaken, sier-ogenbu-sise- und
Oel8berg. -- Agenturen: Iramelan, Neuenstaät, Laignelègier, Noirmont, Lauten, Maìlerag unâ Meiringen.

Annahme von Seiaâepositen.
in laufender Rechnung,
gegen Einlagescheine (Büchlein),
gegen Kaffascheine,

crSNnung von Areaiten In laufender
Rechnung.

gesichert durch Grundpsand, Hinterlage
von Wertschristen oder Personalbürgschaft,

SeuiShrung von Darlehen und o°n

Setckäftszvetge:
Vorschüssen In Wechseltorm.

gegen Hinterlage von Wertschristen oder
Burgschaft,

Diskontierung von Wechseln
auf die Schweiz und das Ausland.

Inkasso von Wechseln, Lhecks unü
Coupons auf die Schweiz u, das Ausland,

Ausstellung von Manüaten
auf schweizerische Bankplätze,

(S 177

Ausstellung von Anweisungen, so-
wie von Meälthrieten

aus das Sosl-nü.
Vermittlung von Auszahlungen

nach äber-eeisÄier, Lànâern,
An- unâ verkauf von Wertscvritten.
Aulbewahrung von Wertsachen.
Vermietung von Lresor-Abtellungen.

?I

Vifdfzueiis-^i-tücil uni! Xomplsit» tlilliciituligisi
illr ^oUlsi-iiil, uillj Xissreisn

Depot und siepsrsturvvertistäsie
in wsiiiseiion s^ürieli)

(S too ^,)

lâw.
àlv volidommensteD nnä meist vvrdrvitote«, 11. ». :

Uiilimüsolliiteii „Dssriiig Idsul^,
tuender, sieotion, ^ggen,

Arosàmasolililkn, siutter-
sosineidor, kotirotmllkion,

0l,8<Prk88Sii luid -inültloii,
lauotiepumpen, lsucsiowsgen à, à

krosxckte
ulld Zeugnisse

Zrutis

G

Zwists nnà Vorànnk von
Ls.nunternekinSr-IltsnsiIien
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©rn|t §4 §ütaöflttlj(U Sbr. 655

$armonita=S-flI)rif
©cgrünöet 1872,

1 unb ältefteS
TOufiE»

^nftrumentcttï
93 erfan b g efchäft

am ^ßlafcc

bietet
fißnen größte

StuSruaifl S" äufcerftcn gaBr ifgreifen' bei SBebarf üon 3ieh=
Onrittonifag (©pesialität Liener unb 93ojner aJîobPdc),
iBanbomoitS, (SoncertiitaS, ÜJiuubßnrntimifnS, ©toHnen,
l#uttarren, SWiauboIiiten, ßauteit, fôm$erts, Slccotbs
unb ©uttorrsitßerit, fämtt. 8tnS= unö ©eßlagsgnftrumente.
©rößte aSovtetlc für geberntanit bureß bireEtcn Scjug aus
ber gaßriE. (Hitftrngc tinii 3>tE. ».— an portofrei intters
ijaib 2)eutfchlanb, Dcftcrrcid) Ungarn unb Öuyemburg.
©eUjfterlernfcßulc unb SSerßacEung umfonft. (H191À)
£auptfth ber $armonifa=gfaBrifation mit über 7000 SIrBeitern.
Stuf mehreren 2Beltau§fteHungen mürben meine 8ichhftï=
monifa§ mit erften greifen ausgezeichnet, moburd) iebc meitcrc
SieEtame üßerflüffig tft. eigene (poftaßfcrtigung in ber gtibriE.
Xäglid) gmeimal $oftuerfanb, baher fdjnefifte U3cbicnung

(Garantie: iJuriitEitaßme, ©cïb retour.
kaufen Sie ntcf)t, Bcfcor ©te meinen Katalog,
weltßen icf) an Sebcvntann umfonft unb bortos

frei fenbe, gefeben hoben.

Über
8000 Snttffrfjrciben.

fHceUfte SBcbienmtg.

Sttenefte, cinfotfiftc
©(hmeig. patent SRr. 28 580. — SX 9?. ©. 9ÏÏ. — Öfterr. patent

©itßernc SJtebatlle in Caufanne 1910. (EI 405 A)

®ibt fein Sotters
werE unb förbert
btebictftegtüffig=
feit. — »Jßumpens
ïôrper u. Saug*
tt>hr flnb feuet=
OerjinEt u. nidjt

roftenb. SSentilc
fof.mit ber £anb
jugftngtidj, oßnc
irgenb etmaS to§s
f(ßraußenobera6=

neßtnen }u muffen, flolbenliberung
tft oon jebermann leicht fetbft ergän^bar.
93ebarf menia fftaum unb ift nicht fcfjrocrs
fällig. — SBirb innert 14 Xagen an= -, ^
fianbStoS jurflcEgenommen, wenn foteße f/"*
im geringflen nießt ßaßt, tabedoS funE= -

tiohiert unb letdjter geht als jcbeS anberc ©hftem bei

gleidier Stiftung. ©umpen mit SEBaffermotor an jeber
©oiübruileitung anpftßUcßen. — ©ofort öetriHOSfertig
unb folib gaucßeoerteiwr, .önßnett unb ©tßteßer

für gaucheauSläufer bon 8 BiS 30 cm Sidjtmeite.
gweijäßrige ©arantie. Katalog gratig unb franEo.

§!. rneef). äöerfftätte, ^tctftBorn.

ift ber

SBiesfiflftetter 3)opeI'3ttI)flfotor.

SSori erften ©pe^iatarjten ßerborragenb begut=
aeßtet. Stuf boUftänbig fnltem SGBege bergaft er
febe mebßfintfcße giüffigfett in einen feinen Siebet,
ber Itiie Öuft eingeatmet in alle ®eiie ber 3lt=
muuggorgane einbringt unb babureß ben ©erb
ber ftranfßeit auf gang natüriieße SSBeife crvetcCjt.
Sinberieicßte Slnwenbung, tein Slnßeyen nötig,
fonbern jebergeit fofort gebraucßSferttg. ®er billige
ißreiS bon gr. 12.50ermög(icßteS jebermann, einen
folcßenanäufcßaffeu, feine weiteren StuSgaben nötig.

Stuf SBunfcß werben bie SBrofcßüte: „$ic
©rfvattfunge« bet^SUmmtgSorgtitte'" unb
geugniffe auë ber e?cf)Wci,f über ©eilung mit
bem SBieêbabener ®opfei=3nßaiator bei ®rfäl=
tnngen, SdjniHifcn, öroudiiitlfatarrl), ©uftcu,
Siftßnta le. gratis pgefanbt.

®ie wunberbaren ©eilerfoige beê SDSieS6abener

®oppet Qni)a(atorê ßaben ftfjon biele Sîae£)=

aßntungen ßetborgerufen. 2Jian aeßte beSßatb
auf ben Stamen „5Bie§babcncr®oppeI=gnßatator"
unb Weife Stacßaßmungen jurücf. (H 202 a>

Erßältlicß beim ©ciuralbcßoi für bie ®rfjtuct3 :

loi Setter Sii|Be,5ii)»iwe
Stomonô^orn 13.
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Harmonika-Fadril
Gegründet 1872.

1 und ältestes
Musik-

Instrumenten-
Versandgeschäft

am Platze
bietet

Ihnen grüßte
Auswahl zu äußersten Fabrikpreisen bei Bedarf von Zieh-
Harmonikas (Spezialität Wiener und Bozner Modelle),
Bandonions, Concertinas, Mundharmonikas, Violinen,
Guitarren, Mandoline», Lauten, Konzert-, Accord-
und Guitarrzither», sämtl. Blas- und Schlag-Instrumente.
Grüßte Vorteile für Jedermann durch direkten Bezug aus
der Fabrik. Aufträge von Mk. l>.— a» portofrei inner-
halb Deutschland, Oesterreich - Ungarn und Luxemburg.
Selbsterlernschulc und Verpackung umsonst. (NISI à)
Hauptsitz der Harmonika-Fabrikation mit über 7000 Arbeitern.
Auf mehreren Weltausstellungen wurden meine Ziehhar-
monikas mit ersten Preisen ausgezeichnet, wodurch jede weitere
Reklame überflüssig ist. Eigene Postabfcrtigung in der Fabrik.
Täglich zweimal Postversand, daher schnellste Bedienung

Garantie: Zurücknahme, Geld retour.
Kaufen Sie nicht, bevor Sie meinen Katalog,
welchen ich an Jedermann umsonst und Porto-

frei sende, gesehen haben.

Über
8000 Dankschrciben.

Reellste Bedienung.

Neueste, 3uuchepuWe
Schweiz. Patent Nr. 28S80. — D. R. G. M- Ästerr. Patent

Silberne Medaille in Lausanne 1S10. <11 4VS 0.)

Gibt kein Lotter-
werk und sürdert
die dickste Flüssig-
keit. — Pumpen-
körper u. Saug-
rohr sind feuer-
verzinkt u. nicht

rostend. Ventile
sof.mit der Hand
zugänglich, ohne
irgend etwas los-
schrauben oder ab-

nehmen zu müssen. Kolbenliderung
ist von jedermann leicht selbst ergänzbar.
Bedarf wenig Raum und ist nicht schwer-
fällig. — Wird innert 1s Tagen an- > ^
standslos zurückgenommen, wenn solche
im geringsten nicht paßt, tadellos funk- -

tioniert und leichter geht als jedes andere System bei

gleicher Leistung. Pumpen mit Wasiermotor an jeder
Hochdruckleitung anzuschließen — Sofort betri-bssertig
und solid Jauchevcrteiler, Hahnen und Schieber

für Jaucheausläufer von 8 bis 30 om Lichtweite.
Zweijährige Garantie. Katalog gratis und franko.

I. Laöstart, mech. Werkstätte, Stecköorn.

ist der

Wiesbadener DoMl-3nhalator.

Von ersten Spezialärzten hervorragend begut-
achtet. Auf vollständig kaltem Wege vergast er
jede medizinische Flüssigkeit in einen feinen Nebel,
der wie Luft eingeatmet in alle Teile der At-
mungsorgane eindringt und dadurch den Herd
der Krankheit auf ganz natürliche Weise erreicht.
Kinderleichte Anwendung, kein Anheizen nötig,
sondern jederzeit sofort gebrauchsfertig. Der billige
Preis von Fr. 12. S0 ermöglicht es jedermann, einen
solchen anzuschaffen, keine weiteren Ausgaben nötig.

Auf Wunsch werden die Broschüre: „Die
Erkrankungen der Atmnngsorgane" und
Zeugnisse aus der Wchwclz über Heilung mit
dem Wiesbadener Doppel-Jnhalntor bei Erkäl-
imigcn, Schnupfen, Bronchialkatarrh. Husten,
Asthma w. gratis zugesandt.

Die wunderbaren Heilerfolge des Wiesbadener
Doppel-Jnhalators haben schon viele Nach-
ahmungen hervorgerufen. Man achte deshalb
auf den Namen „WiesbadenerDoppel-Jnhalator"
und weise Nachahmungen zurück. <n ggzn,

Erhältlich beini Gemraldepot für die Schweiz:

MxZMSiih«e,AMà
Romanshorn 13.

131



Schwefelsaures Aiini
mit garantiert 20.58 bis 20.80 °/o Stickstoff ist das ge-
haltreichste, bewährte und unübertroffene Stickstoffdünge-
mittel. Dasselbe (H 356 A)

ist unentbehrlich für die Düngung sämtlicher Kulturgewächse
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Tausende Ton Diirignngsvers neben liaben den Beweis hierfür geliefert!

Keine Verluste durch Versickern. Verdrängung des Unkrautes in den Wiesen.

Keine Lagerfrucht.

Schutz geg. Pflanzenkrankheiten.

Erhöhte Ernten bis 100 % und mehr.

Bessere Beschaffenheit u. Haltbarkeit der Früchte.

Reingewinne bis Fr. 400 und mehr.
Schwefelsaures Ammoniak liefern die landwirtschaftlichen Genossenschaften, Vereine und Dünge-

mittelhändler.

gewährend in Deutschland im Jahre 1900 nur 2,520,200 Zentner verbraucht wurden, stieg der Bedarf im

Jahre 1913 auf rund 9,000,000 Zentner. Der Grund hierfür liegt in der ständig wachsenden Beliebtheit bei den

Landwirten, sowie in der grösseren Billigkeit gegenüber dem Chilesalpeter, welcher nur 15°/o Stickstoff enthält.

Auskunft in allen Düngungsfragen, sowie eingehende
Broschüren und Düngungsversuche unentgeltlich durch

Landwirtschaftliche Auskunftsstelle

der Deutschen Ammoniak-Verkaufsvereinigung

Zürich, Fraumiinsterstrasse 14/IY.

iff" Man achte auf" die Schutzmarken

gSeißeC & JIecf>Eetfmr •
©tiitalgnffe 28 a (Styfffigäfedjeit). — Selepljon 4811.

SDtoîdjtoen itnfe ©eröte. $eftonbteile p allen 9Rûfd)iîten.
A Side äRafcfjinen irt mobernftet, rationellfter Sonftruftion. ©rofeeê Sager itt SSeftanbteilen S
y ju ^euenttemafdjmert, pflügen, Suttibatoren ic. ÜRotore. — 9ie$>aratttrftJCt!Ï'ftflttc. 7

• gfadjgemäfje ^Reparaturen aller ©pfteme garantiert. (h 372 a)
Sttfermtg auf iprak. aföcitßcljenbftc ©arantic. aiorteilbafieftc Scbinpngctt.
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MM«5
mit garantiert 20,58 dis 20,80°/° Stiolrstolk ist âas ge-
daltrsiedsts, bsvädrte unà nnüdertrolkens Ltiolrstytkàtinge-
mittsl. Dasselbe (n sso L.)

kluneDdekrlickMDeUngungàtlîàPlîurgeàkse
'I'an8«!n«lo von Dängnngsvorsnelton Iiabon «Ion livneis Ilikiknn golioàl!

Keine Vsriusts durcb Versiostsrn. Verdrängung des llnleraulss in lien Wiesen.

«eine I_agerfruebt.

8cbuk geg. pflanZlsnkrankbsitsn.

Lrböbte Ernten bis 100 °/e und mebr.

kesssi-e kssobànbsit u. Haltbarkeit del' frücbte.

kìein^e^îime dî-s lì 400 unâ rrieìii'.
gcbvekslsaurss ^mmonialr lieksrn «lis lanàmrtscbaktlieben Denossensebaktsn, Vereine uncl Dungs-

mittslbànàler,

«H Df^Vabrsnà in Deutseblanà im llabrs 1900 nur 2,520,200 Zentner vsrbraucbt vuràsn, stieg àer Leàark im

labre 1913 auk runà 3,000,000 Zentner. ver Drunà bierkür liegt in àer stànàig vaebsenàen Leliebtbeit bel àen

bauàvlrteo, sovie in àer grösseren Mgigkelt gegenüber àsm (lbilssalpstsr, vslobsr vnr 15°/° LtiebstoK eutbàlt,

àrsbuut't in alleu Düngungskragen, sovie eingsdsnàe
Lrosebüreu unà Dànguugsversuebe nnsntgeltlicd ànred

l.anàii'iZekaftlielik ^U8kunft88iklls

liei' vkàken àmoàli-Veàiàei-emigung
XiiiiQZi, l^rannaiinsterstrasss 14/IV.

DM" «vlttv î»vt «li« !8vllllt»iu»rkvi» Z

WeibeL ck LechLeitner s Wern
Spitalgasse 28 a (Ryssligäßchen). — Telephon 4811.

Landwirtschaftliche Maschinen und Geräte. - Bestandteile zu allen Maschinen.
â Alle Maschinen in modernster, rationellster Konstruktion. Großes Lager in Bestandteilen H
V zu Heuerntemaschinen, Pflügen, Kultivatoren :c. Motore. — Reparaturwerkstätte.
» Fachgemäße Reparaturen aller Systeme garantiert. in s?2 K
Lieferung auf Probe. Weitgehendste Garantie. Vorteilhafteste Bedingungen.
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GebrüderRauh Gräfrath 971
bei Solingen (Rheinpreussen)

Stahlwarenfabrik und Versandhaus I.Ranges.— Versand direkt an Private." FABRIK-MARKE
änd^vcr"clenVir TftgC Zllf J*l*ofoe Jedes StUck wird einzeln abgegeben.

Rasiergarnituren ,Colonia'
Hervorragend schöne Geschenkartikel!
Unübertroffen praktisch und billig! : :

Kasten
21 cm lang.
16 cm breit.
6 cm hoch.

Nr 9910 polierter Holzkasten, verschliessbar [ mit
fcfci I V» verstellbarem ßasierspieg-el, enthaltend samt-

liebe Rasierutensilien: 1. Ein hochfeines Silberstahl-Rasier-
mes8er. für jeden Bart passend, fein hohl geschliffen und fertig
zum Gebrauch. 2. Einen guten Streichriemen. 3. Eine Dose
Schärfmasse. 4. Eine Dose antiseptische Rasierseife. 5. Einen
Rasierpinsel. 6. Einen vernickelten Rasiernapf.

Alles zusammen nur Fr. 3. 75 (Porto extra).
Nr 991 1 Dieselbe Garnitur, aber das Rasiermesser mitIII £.£.!! Schutzvorrichtung für Ungeübte (Verletzungen
ausgeschlossen) mit Anleitung nur Fx*. 4. 40 (Porto extra).

Grosse Auswahl in Rasiermessern, Rasier-
apparaten und llaarschneidemascliinen in

jeder Preislage (oa. 60 verschiedene Sorten).

Versand unt. Nachnahme od. geg. Vorauszahlung d.Betrages.
Garantieschein : Nichtgefallende Waren tauschen wir

bereitwilligst um oder zahlen den Betrag zurück.

Umsonst und portofrei versenden wir auf Wunsch an
jedermann unseren grossen illustrierten Rx'aclitltatalog'
ca. 10,000 Gegenstände enthaltend, und zwar: Beste Solinger
Stahlwaren aller Art, Rasierutensilien, Haarscheren-Maschinen.
Haus- und Küchengeräte, Gartengeräte, Werkzeuge aller Art,
Waffen und Jägdartikel, Sportartikel, optische Waren, Luxus-
und Geschenkartikel, L hrketten, Gold- und Silherwaren, Uhren
Portemonnaies und. andere Lederwaren, Bürstenwaren, Haar-
schmuck, Seifen u. Parfums, nützliche Bücher, Pfeifen, Zigarren,
Musikinstrumente, Kinderspielwaren aller Art, Christbaum-
schmuck und viele andere Artikel in grösster Auswahl.

Automatischer Hosenglätter

9?Eleganta 66

Praktische Neuheit! Unentbehrlich für jeden Herrn

Bügelf die Hose selbsttätig über Nacht!

Mit Hosenglätter

Eleg-ant
Ohne Hosenglätter

Ruppig
Der automatische Hosenglätter ,,Eleganta"
erspart das lästige Aufbügeln der Hose.

AhpnHc schiebt man den Glätter mnpnpnQ sind Kniebeulcn und
MUCIIUo in je ein Hosenhein und y Clio Brüche vcrscliwiuidoii.

So kann man jeden Tag eine feine, elegante Hose moderner
Form mit Bügelfalte tragen. — Für jede Weile verstellbar.

Unverwüstlich dauerhaft! Wicht rostend!
Nr. 2259 Preis per Paar KieÄgei) nur Fr. 1.90

(Porto 69 Rp., 3 Paar franko.)

Nr. 2290 per Paar nur Fr. 2 40
(Porto 60 Rp., 3 Paar franko.) (H 280 A)

Derselbe In besserer Ausführung, mit Federspannung

per Paar nur Fr. 2. 90
Gebrauchsanweisung wird beigelegt. (Porto 60 Rp., 3 Paar franko.)

Nr 91 "id feinem, praktischemIii £. I Kleiderbügel

Hunderttausende Kunden,
und Qualität uns. Waren. -

- Viele 1000 Anerkennungen über die Güte
Bei allen Aufträgen Extravergünstigungen.
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Kàiiàksiili llrâlratb S71
bei 8l>bWeii (kdeiiiiii'elisseii)

Zwiilwarenwbi-ik unä Vsi-ssnclksus I. langes. — Vei-ssnä clii-ekt sn k'rivstö.

àâ?ààà^?r leur ?r«»k«! à5 sw°x «i.ä ->bg°g°d°n.

lîâsiengârniìui'en ,tolonîs'
ltervorrsgencl 8odvns Kk8odenkartll<sl!
Unübertroffen praktlsed unll dillig! : :

Kasten
21 cm lang.

^utvmaàoàsi- ^ossuxlâtter

LìegAnìs ^6

prsktisvtie >^ou>ielt! iinentbek^lick füi- jeiien iisi^n!

Sügelt liie Nose 8e!b8ttätig über lisckt!

I :
ver antoinatiselis llosen^lätter ,,^legsnta^
S58p2I-t llas Ià8tigk AufdUgeln llsr Uoss.

sediedt man àsn (Blätter Xniebeulìn unà
ill ^'s ein Hosenizein nnâ "lìF> v^^Kninulvii.

Lo kann man jeclen lag sine keine, slekants Uose inoàcrnsr
1?orm mit Lügeltalts trafen. — pllr jerle Weite ver8tellbar.

kl-. 2259 k>w!8 PS. kgg,- kr. 1.90
(?orto 69 lìx., 3 ?aar kraviko.)

blr.2290 ps.?gg..u. kr.2 40
(?orto 60 Rx., 3 ikaar franko.) (il 280 ^.)

pe. kss. liu. kr. 2.90
Ksbrauoli8anwei8ung wircl beigelegt. (lorto 60 kp., 3 ?aar krauko.)

!blr. 21

ttunclerttausenlis Kuriclen.
uncl yualilàt uns. Waren. -

- Viele 1000 Anerkennungen über die Kilte
öei allen Aufträgen ^xtravergünstigungen.
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Yr©8z
der allgemeinen Verbreitung von Persil gibt es immer noch Hausfrauen, die^
die hervorragenden Eigenschaften dieses selbsttätigen Waschmittels nicht voll

auszunutzen verstehen.

Mühelos, einfach, schnell und billig
bei größter Schonung des Gewebes wäscht man mit Persil nach folgender

Q@hr>a&sclis-iliiweisung:
Für Weißwäsche

löst man Persil in kaltem Wasser durch Umrühren im Kessel auf, legt die
Wäsche in die kalte Lauge, bringt sie langsam zum Kochen und läßt sie nur
einmal '/*— '/^ Stunde unter zeitweiligem Umrühren kochen. Nach dem Kochen
bleibt die Wäsche einige Zeit in der Lauge stehen und wird dann einigemal

in klarem, möglichst warmem bis heißem Wasser sorgfältig ausgespült.
Jede Zutat von Seife, Seifenputver oder anderen Waschmitteln ist unbe-
dingt zu vermeiden, da diese die selbstätige Wirkung von Persil nur be-

einträchtigen und dessen Gebrauch unnütz verteuern!
Zu empfehlen ist ein Einweichen der Wäsche in ^Henco" Bleich-Soda.

9 Alle Schmutz-, Staub-, Schweiß-, Fett-, Kakao-, Tee-, Blut-, Tinten-, fi
ja auch Obstflecken verschwinden; die Wäsche wird vollkommen

• rein und blendend weiß, wie auf dem Rasen gebleicht ®

Für Wollwäsche
wird Persil nicht in kaltem, sondern handwarmem Wasser (35® C.) aufge-
löst und die Wäsche darin etwa '/•» Stunde geschwenkt (also nicht gekocht!),
Besondere Schmutzstellen reibt man leicht über der Hand nach. Nach gutem,
wiederholtem Ausspülen wird die Wäsche ausgedrückt, nicht ausgewrungen I

Das Trocknen darl an nicht zu heißen Orten, auch nicht unmittelbar an der
Sonne geschehen. Gestrickte Sachen sind nach Möglichkeit liegend zu trocknen.

fNach
solchem Waschen mit Persil wird die Wolle nie filzig, sondern A

bleibt locker und griffig, Krankenwäsche wird gleichzeitig völlig frei
£ von Krankheitskeimen, da Persil nach wissenschaftlichen Feststellungen 2

stark baklerientötend wirkt und zwar schon in handwarmer Lauge.
Machen auch Sie einen Versuch; denn

so waschen Millionen Hausfrauen
seit Jahren mit bestem Erfolg und schonen dabei ihre Wäsche..

LTeberall erhältlich. niemals lose, nur in Original-Paketen.
HFNKFT Ä F"io A H RASFT KUeimge Fabrikanten auch des allbe-11UVRLL OL / 1.U1. UJ VOLL, liebten Wasch- und.Reinigungsmittel:

Bleich-Soda „Henco"
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öer allgemeinen Verbreitung von persil gibt es immer nock llsuskrsuen, öie,
öie kervorragenöen Ligensckslten öieses selbsttätigen Wssckmittels nickt voll

auszunutzen versteken.

Niibslos, sinksck, scknsll! une> billig
bei gräüter Lckonung cies Oewebes wäsckt man mit persil nsck lolgenöer

?ü>° Ws-tî«âs«bs
löst man persil in kaltem Wasser öurck tlmrükren im liesse! suk, legt öie
Wsscke in öie kalte kauge, bringt sie langsam ?um liocken unö lallt sie nur
einmal >/«—Ltunöe unter Zeitweiligem llmrükren kocken. black clem liocken
bleibt öle Wsscke einige ?leit in öer l^suge steken uncl wirö öann einigemal

in klarem, moglickst warmem bis keillem Wasser sorglsltig ausgespült,
jeöe ?ulst von Leike, Leikenpulver oöer snöeren Wssckmitteln ist unke-
öingt ^u vermeicten, cia cliese clie selbststige Wirkung von persil nur be-

einträcktigen uncl liessen Oebrsuck unnüt? verteuern!
?u empleklen ist ein biinweicken öer Wsscke in ^llenco" kleick-Loös.
S /ille Lckmut?-, Ltsub-, Lckweill-, fett-, liakao-, l'ee-, klut-, l'inten-, S

ja suck Obstllecken versckwinöen; öie Wsscke wirö vollkommen
^ rein uncl blencienci weilt, wie suk item lissen gedleiclit ê

wirö persil nickt in ksltem, sonöern ksnöwsrmem Wssser sZZo O.l sulge-
löst uncl öie Wsscke ösrin etwa Ltunöe gesckwenkt (also nickt gekocktl),
kesonclere Lckmut^stellen reibt man leickt über cler llsnö nsck. black gutem,
wieöerkoltem/lusspülen wirö öie Wsscke susgeörückt, nickt ausgewrungen l

Das Trocknen ösrl an nickt ?u keilten Orten, suck nickt unmittelbar an öer
Lonne gesckeksn, Oestrickte Lacken sinö nsck blöglickkeit liegenö ^u trocknen.
> black solckem Wsscken mit persil wirö öie Wolle nie kil^ig, sonöern D
> bleibt locker unö grikkig, lirsnkenwsscke wirö gleickiceitig völlig Ire! Iâ von lirankkeitskeimen, ös persil nsck wissenscksltlicken Feststellungen à

stark bskterientötenö wirkt unö ?wsr sckon in ksnöwsrmer bsuge.
blacken suck Lie einen Versuck: öenn

so «osvken Millionen ttousGnsinen
seit ^sbren mit bestem krkolg unö sckonen ösbei ikre Wsscke^

^!c> t^ì »»sim^e »-dr!k-nlen suck-to--»de-t 11^.1 (X. ^ Uedten XVs5ck-unä.kelnikUlißLmittel:

VIeick-Zoliz..Nenco "
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Zum z'Vieri giebls fur die Kinder nichts
besseres als ein Brot mil Lenzburger
Zwetschen Confiture, da diese den Kindern
besonders zuträglich 1st und die Kinder
Freude daran haben,

Gebt den Kindern auch als Mittag-**
essen einmal Brot mit LenZburger Confl-
Kire und Milch dazu, das 1st gesund und
nahrhaft,

(H 84 A)
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vergesse man
nicht den Kindern Lenzburger Conftfü-
ren zu geben, well leicht verdaulich brln -

sie den Kindern ruhigen Schlaf,

^UIN 2'Vïsi'i Fisdìs 5à> cLs ILnâsn ní^kls
dssssess àìs eínLeoi rnà I^ensdungen
2và>àen c^c>lâû>s, âà disse den Wndsen
dssondei's Zààgiíà ísl vmà dis Miden
kvsìiâs âsx'M kâsn >

Lski den ILndsen àuck Äs Hàg-^
essen sininsl Leoi mit l.sn^dui'Fse (ion/í-
KZ?« nnd M<à ds2u, dàs ist gesund eind
r^à>^àft >

(ll 8« ^ì.)
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ver'^ssss màri
nicdit den Kindeln I>sn2bni'?si' (icm/itll-
l'en 2u gsdsn^ veil Isíckl vsedàulià dein -

Lie den liindsen nudi^en Lekiât >
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